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Edt aktiv!
* Herbstfest    
 des Siedlervereines am 19. September

* Erste-Hilfe-Kurs
 des Roten Kreuzes am 21. September

* Feuerlöscherüberprüfung  
 der FF Edt/Klaus am 26. September

* Sternwallfahrt   
 der Pfarre am 7. Oktober

* Modenschau    
 der Wichtlstube am 7. u. 8. Oktober

Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl am 

Sonntag, 27.9.2015

Wir haben die Wahl! Machen Sie 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 
Nähere Details im Blatt inneren

Spatenstich für das Veranstaltungsgebäude
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Geschätzte Edterinnen und Edter

Trotz der scheinbar endlosen Hitzeperioden konnten 
in den Sommermonaten sehr viele geplante Vorhaben 
umgesetzt werden. Ein besonderes Anliegen ist mir 
dabei momentan natürlich die Sanierung unseres 
Gemeindestraßennetzes, damit endlich wieder alle 
Gemeindebürger auf  neuen, hoffentlich staubfreien, 
Straßen unterwegs sein können.

Radwege
Auch die Vorhaben für die zweirädrigen 
Verkehrsteilnehmer machen gute Fortschritte: 
Im Ortsteil Graben wurden bereits die meisten 
Grundeinlösen erfolgreich durchgeführt. An 
dieser Stelle möchte ich mich daher bei allen 
Grundstücksbesitzern für die konstruktive 
Zusammenarbeit bedanken. Lediglich zwei 
Eigentümer waren urlaubsbedingt verhindert, 
mit diesen wird ein neuer Termin vereinbart. 
Beim Radweg in Klaus wird derzeit  das 
Regenwasserprojekt verhandelt. Wie ich schon 
in der letzten Ausgabe erläutert habe, soll ein 
Wasserrückhaltebecken bei der Tunnelwarte 
errichtet werden, damit Starkregen keine Schäden 
mehr verursachen kann. Bei einem positiven 
Abschluss dieser Verhandlung ist ein Baubeginn im 
Frühjahr 2016 in Aussicht gestellt worden.

Wohnen
Leichter zu erkennen sind die Fortschritte bei der 
Errichtung des zweiten Wohnhauses neben der 
Gemeinde, da hier schon die Dachgleiche erreicht ist. 
Für Wohnungsinteressenten wird es in den Monaten 
Februar oder März eine Informationsveranstaltung 
geben. Laut Auskunft der Wohnungsgesellschaft 
erfolgt die Fertigstellung dann  im Sommer 2016.

Kultursommer
Mit der Programmauswahl beim heurigen 
Kultursommer hat der Kulturausschuss voll 
ins Schwarze getroffen. Dieser Eindruck wird 
durch den enormen Besucherandrang bestätigt. 
Hervorragendes Wetter und Spitzeninterpreten 
ließen die beiden Abende zu einem unvergesslichen 
Erlebnis werden.

Ferienaktionen
Auch heuer nutzten wieder viele Kinder die zahlreichen 
Angebote unserer Vereine und Institutionen. Es 
wurden ja auch abwechslungsreiche Aktivitäten 
geboten, um unseren Kindern die Ferien so kurzweilig 

wie möglich zu 
gestalten, Daher 
darf ich mich auch 
dieses Jahr bei den 
Verantwortlichen 
der teilnehmenden 
Ve r e i n e  u n d 
Institutionen sehr 
herzlich für die 
Unters tü t zung 
bei dieser Aktion 
b e d a n k e n . 
Gleichzeitig möchte ich die Bitte anschließen, auch 
2016  wieder mitzumachen.

6 Jahre für Edt
Sechs  Jahre lang durfte ich nun euer Bürgermeister 
sein. Es waren sechs spannende und arbeitsreiche 
Jahre, mit vielen Höhen und Tiefen. Rückblickend 
bin ich aber überzeugt, dass in Edt in dieser Zeit sehr 
viel Positives umgesetzt worden ist. Dies ist natürlich 
nicht der Erfolg einer Einzelperson, sondern 
nur dort möglich, wo eine gute Zusammenarbeit 
zwischen allen Parteien gelebt wird. Bei uns in Edt 
ist Zusammenarbeit zum Glück kein Schlagwort, sie 
wird in die Tat umgesetzt. Ich habe immer versucht, 
alle an einen Tisch zu bringen, damit wir das Beste 
für Edt erreichen. So war es möglich, dass 96,7% 
der Gemeinderatsbeschlüsse einstimmig waren.  
Darauf können meiner Ansicht nach alle Parteien 
stolz sein, denn für mich zählen nur gute Ideen, 
die zum Wohle unserer Gemeinde und unserer 
Bürgerinnen und Bürger umgesetzt werden.

Ich habe in den 6 Jahren versucht, den Menschen in 
den Vordergrund zu stellen und zu unterstützen. Das 
ist nicht immer leicht, weil man den oft komplizierten 
Behördenweg einzuhalten hat. Ich bedanke mich bei 
allen, für die ich in den 6 Jahren Entscheidungen 
treffen durfte, bei den im Gemeinderat vertretenen 
Parteien, sowie bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in der Verwaltung, im Bauhof 
und im Kindergarten für die hervorragende 
Zusammenarbeit. 

Es würde mich freuen, auch die nächsten 6 Jahre 
für euch arbeiten zu dürfen.

Bgm. Max Riedlbauer
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Unter dem Vorsitz  von Bürgermeister Riedlbauer Max 
fand am 23.6.2015 eine Sitz ung des Gemeinderates statt . 
Nachstehende Punkte wurden beraten und folgende 
Beschlüsse gefasst: 

GR Sitz ung vom 23.06.2015

TOP 1 – Asphaltierungsmaßnahmen im Gemeindege-
biet – Auftragsvergabe;
Die Asphaltierungs- bzw. Straßenbaumaßnahmen in 
der Heidestraße, Stelzhamerstraße, Kramerweg GW 
Mernbach, Stelzhamersiedlung, Gemeindestraße und 
Zufahrtsstraße entlang Stellplatz  Haslinger wurden 
einstimmig an die Firma Swietelsky vergeben.
TOP 2 – Errichtung eines Radweges L537 – Zustim-
mungsvereinbarung mit dem Land Oberösterreich;
Die Übereinkunft mit dem Land OÖ bezüglich Kosten-
teilung wurde einstimmig beschlossen.
TOP 3 – Aufl assung von öff entlichem Gut sowie Veräu-
ßerung – Leitenweg;
Um den Naturstand in das Grundbuch übernehmen zu 
können, wurde die Abtretung einer Teilfl äche von 31m² 
in das Eigentum der betroff enen Anrainer einstimmig 
beschlossen.
TOP 4 – Erlassung einer Übertragungsverordnung für 
Verfahren vor dem Landesverwaltungsgericht;
Mit dem Ziel der Verwaltungsvereinfachung wurde die 
Übertragungsverordnung einstimmig beschlossen.
TOP 5 – Straßenbauprogramm 2015-16 – Beschluss des 
Finanzierungsplanes;
Der Finanzierungsplan wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.
TOP 6 – Berufung Bauverfahren Schott -Forstinger, 
Saag;
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetz t;
TOP 7 – Abschluss eines Kaufvertrages für ein Bau-
grundstück in der Gemeindestraße;
Der Verkauf der Parzelle 484/11 an Herrn Peter Schrenk 
und Frau Sylvia Tvrdy wurde einstimmig beschlossen.
TOP 8 – Vereinbarung zur Veränderung von öff entli-
chem Gut – Gemeindeplatz  (Projekt Lebensräume);
Die Vereinbarung mit der Wohnungsgenossenschaft 
Lebensräume und Frau Anna Gartner wurde einstim-
mig beschlossen.

Oö. Schulbeginn- und 
Oö. Schulveranstaltungs-
hilfe

Förderansuchen auf die Oö. 
Schulbeginn- und Oö. Schulveran-
staltungshilfe stehen ab sofort auch via Online-Anträge 
zur Verfügung. Daraus ergeben sich auch folgende Än-
derungen bei den bislang erforderlichen Nachweisen.
Künftig kann bei diesen beiden Ansuchen auf die Be-
stätigung der Angaben zur Haushaltsgröße durch die 
Gemeinde verzichtet werden, statt  dessen muss die Be-
stätigung über den Bezug der Familienbeihilfe (Finanz-
amt/Finanzonline) dem Antrag beigefügt werden. 
Bei der Schulbeginnhilfe wird zusätz lich auf die Bestä-
tigung der Schule über den erstmaligen Schuleintritt  
des Kindes verzichtet. 
Der Antragssteller muss diese Angaben mit seiner Un-
terschrift bzw. seiner digitalen Zustimmung/Erklärung 
bestätigen.
Weitere Nachweise wie über das Haushaltseinkommen, 
die Bestätigungen über die absolvierten Schulveran-
staltungen etc. müssen weiterhin beigebracht werden.
Nachstehend fi nden Sie die Links zu den Online-An-
trägen:
Oö. Schulbeginnhilfe: htt p://www.land-oberoester-
reich.gv.at/21202.htm
Oö. Schulveranstaltungshilfe: htt p://www.land-obero-
esterreich.gv.at/33987.htm

Schulveranstaltungsbeihilfe und Schulbei-
trag für Privatschulen der Gemeinde
Ab 3tägigen Schulveranstaltungen außerhalb der 
Schule gewährt die Gemeinde einen einkommensun-
abhängigen Zuschuss von € 25,--.
Beim Besuch einer Privatschule im Pfl ichtschulalter 
(bis 9. Schuljahr) leistet die Gemeinde einen Beitrag 
von € 450,-- pro Schuljahr.
Für beide Unterstütz ungen fi nden Sie auf unserer 
Homepage www.edtbeilambach.at unter Bürger-
service /Formulare den Antrag zum Downloaden 
ansonsten bekommen Sie den Antrag auch direkt am 
Gemeindeamt.

Aus unserem Kindergarten   18
Aus den Schulen     20-21
FC Gartner Edt     22-23
Tennisverein     24
Musikverein Edt    25
FF Edt-Winkling, FF Edt Klaus   26-27
Rotes Kreuz     29
Trachtenverein     30  
Bienenzüchterverein, Stockschütz en, Singkreis 32-33
Bäuerinnen, Kleine Tiger, ÖGV   34-35
Pensionistenverband, Seniorenbund  36-37
Veranstaltungskalender    38
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Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen die Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude

Frau Christina Moser und Herr Dieter Königswieser, Eichenstraße 2, eine Lena. 
Frau Tina Weber, Gemeindeplatz  3a/1, ein Ben.

Wir wünschen den Neuvermählten alles Gute auf dem gemeinsamen Lebensweg!
 Frau Bianca Rothauer und Herr Harald Stieblehner, Uferweg 6
 Frau Mag. Anna Lukschal PhD, Traunstraße 14 und Herr Karl Bentley, Wien
 Frau Sigrid Migsch und Herr Werner Treitinger, Flösserweg 12
 Frau Sandra Leopoldsberger und Herr Jürgen Manzenreiter, Erikastraße 4

Wir trauern um unsere 
verstorbenen Mitbürger

Herr Friedrich Mandl, Niederzeiling 2, 
im 73. Lebensjahr.

Herr Herbert Brindl, Roidnerweg 18, 
im 85. Lebensjahr.

Herr Norbert Loizenbauer, Gemeindeplatz  4a/4, 
im 47. Lebensjahr.

Frau Paula Novak, Saag 1 – zuletz t Seniorenheim 
Gunskirchen, im 83. Lebensjahr. 

Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir zur Vollendung des
75. Lebensjahres                                                      

Frau Erika Zaunbauer, 
Werkstraße 24

Weiters gratulieren wir 

zum 75. Geburtstag

Herrn Josef Schön, Sperr 3
Herrn Franz Heitz inger, Saag 20
Herrn Manfred Niß, Schlatt  3

zum 80. Geburtstag

Frau Magdalena Weißböck, Fischlhamerstraße 42
Frau Rosa Reisinger, Gerstnerstraße 15

Frau Maria Schierl,
Zacherlstraße 11

Frau Anne-Lore Neuhofer, 
Klaus 10

Herrn Maximilian Lindinger,
Gnadlingerweg 7

80. Lebensjahres           85. Lebensjahres        

Frau Herta Pechhacker, 
Linzerstraße 12

Herrn Friedrich Straßer,
Hagenberg 22

Frau Maria Weichselbaumer, 
Mernbach 1
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Sponsion
Frau Stefanie Reiter, Tochter von 
Maria und Johann Reiter, Föhren-
weg 14, spondierte an der FH St. 
Pölten, Studiengang Medientechnik 
und erhielt dafür den Titel Bachelor 
of Science in Engineering (BSc)

Die Gemeinde Edt gratuliert recht herzlich zu die-
sem Erfolg und wünscht für die Zukunft alles Gute!

Aktuelles aus Edt  

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatt en 

Waltraud und Josef Rankl, Fluchtwang 22

Danke 
für die erwiesene Anteilnahme, 
die uns anlässlich des Ablebens 
meines Ehegatt en, Vater und 
Großvaters Herrn Friedrich 
Mandl zuteil wurde.

Besonders bedanken möchten wir uns bei der FF 
Klaus und allen Personen, die an der Bergung mei-
nes Gatt en beteiligt waren.
Für die würdevolle Gestaltung der Begräbnisfeier 
möchten wir uns bei Herrn Pfarrer Pater Gott hard 
Schafelner und Herrn Pfarrer Kainberger sehr herz-
lich bedanken.
Unser Dank gilt auch den Sängern unter der Leitung 
von Herrn Holzastner, der Musikkapelle Lambach-
Edt sowie allen übrigen Vereinen.
Danke an die Jägerschaft und an die HMunA Stadl-
Paura für die Anteilnahme und die Kranzspenden.
Vielen Dank für die zahlreichen Geldspenden zu-
gunsten des „Roten Kreuzes – Dienststelle Lam-
bach“.
    Familie Mandl

Dank und Erinnerung 
an Herrn Josef Hochholdt

Herzlichen Dank für die erwie-
sene Anteilnahme am Begräbnis 
meines verstorbenen Mannes 
und Vaters Josef Hochholdt. 

Ein Danke für die Kranz- und 
Geldspenden zugunsten des Roten Kreuzes und der 
Maria Hilf Kapelle. Weiters ein Dank Herrn P. Tobias, 
dem Kirchenchor, dem Organisten und Herrn Holz-
astner für die feierliche Gestaltung der Totenmesse. 
Ein aufrichtiger Dank unserem Herrn Bürgermeister 
Max Riedlbauer für die schöne Abschiedsrede. Wei-
terer Dank gilt Herrn Dr. Angermayr für die jahre-
lange Betreuung meines Gatt en. Ein weiterer Dank 
gilt allen Freunden, Nachbarn, Gemeindevertretung, 
Musikvereine, Bauernbund und Seniorenbund, Feu-
erwehr und alle die zum Begräbnis und zur Betstun-
de gekommen sind.

  Josefa Hochholdt und Angehörige 

Spendenaufruf

Die Gemeinde Edt möchte hiermit auf eine Unterstüt-
zungsmöglichkeit hinweisen:

Vom Roten Kreuz Wels wurden Hygienepakete zu je € 
10,-- angekauft. Diese Pakete werden an aufgegriff ene 
Flüchtlinge zur Erstversorgung ausgegeben. 
Darin befi nden sich zwei Zahnbürsten, eine Zahnpasta, 
ein Duschgel, ein Becher und ein Handtuch.
Wenn auch Sie Flüchtlinge unterstütz en wollen, kön-
nen Sie Ihre Spende auf das Rot-Kreuz-Konto unter 
dem Titel „Flüchtlingshilfe“ überweisen. 

Die Bankverbindung lautet:
IBAN: AT12 2032 0100 0000 0794, BIC: ASPKAT2LXXX
Vielen Dank für Ihren Beitrag zur Mitmenschlichkeit.

Zurückschneiden von 
Bäumen und Sträuchern

„Eigentümer von Bäumen und 
Sträuchern haben Äste, die bis 
zu 4,5 m Höhe in das Licht-
raumprofi l der Straße hineinra-
gen, im Rahmen ihrer Verkehrs-
sicherungspfl icht zu entfernen, 
um nicht schadenersatz pfl ichtig zu werden.“ So lautet 
ein Beschluss des Obersten Gerichtshofes.
Wir ersuchen daher alle Liegenschaftsbesitz er dieser 
Verpfl ichtung nachzukommen, da widrigenfalls der 
Rückschritt  von der Gemeinde – gegen Verrechnung 
der Kosten – veranlasst wird. 

Es besteht die Möglichkeit den Rückschnitt  – gegen Er-
satz  der anfallenden Kosten – zu beauftragen. 
Interessierte können sich unter der Tel.Nr. 28991 beim 
Gemeindeamt bis Ende September melden. Diese Ar-
beiten werden im Oktober durchgeführt.
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Aktuelles - Wahlen   
Landtags-, Gemeinderats- und Bürger-
meisterwahl am 27. September 2015

Das Gemeindegebiet von Edt bei Lambach 
wurde in 3 Wahlsprengel eingeteilt:

Wahlsprengel 1 (Gemeindewahlbehörde):
Wahllokal: Gemeindeamt Edt bei Lambach, 
Gemeindeplatz  1
Wahlzeit: 07:00 bis 13:00 Uhr.
Dem Wahlsprengel 1 sind folgende Straßen 
bzw. Ortschaften zugeteilt:
Ahornstraße, Alte Straße, Am Graben, Auweg, 
Birkenweg, Buchenstraße, Eichenstraße, Erlen-
weg, Fischerweg, Fischlhamerstraße, Flösser-
weg, Föhrenweg, Gemeindeplatz , Jägerweg, 
Josef-Gartner-Straße, Kramerweg, Langma-
yrweg, Leitenweg, Lindenstraße, Maurerweg, 
Mühlbachweg, Pühringerweg, Saagerstraße, 
Schneiderweg, Schusterweg, Siedlerweg, Stri-
ckerweg, Tannenweg, Traunauweg, Traun-
steinweg,  Traunstraße, Uferweg, Ulmenstra-
ße, Waldweg, Weidenweg, Zoblstraße.

Wahlsprengel 2
Wahllokal: Kindergarten Edt, Treffl  ingerstra-
ße 3
Wahlzeit: 07:00 bis 13:00 Uhr.
Dem Wahlsprengel 2 sind folgende Straßen 
bzw. Ortschaften zugeteilt:
Erikastraße, Fluchtwang, Flurweg, Gemein-
destraße, Gerstnerstraße, Gnadlingerweg, 
Heidestraße, Kornblumenstraße, Kreisbichl, 
Kropfi ng, Linzerstraße, Löwenzahnstraße, 
Margeritenstraße, Nußbaumerweg, Roidner-
weg, Saag, Schwarzmayrstraße, Sperr, Stelz-
hamerstraße, Stifterstraße, Treffl  ingerstraße, 
Werkstraße, Zacherlstraße.

Wahlsprengel 3
Wahllokal: Gasthaus Vorhauer, Klaus 2
Wahlzeit: 07:00 bis 13:00 Uhr.
Dem Wahlsprengel 3 sind folgende Straßen 
bzw. Ortschaften zugeteilt:
Aichham, Aigen, Bergern, Brandstatt , Brei-
tenberg, Edt, Fasangartenstraße, Hagenberg, 
Hölzlberg, Holzmanning, Klaus, Laimberg, 
Mairlambach, Mernbach, Mitt erberg, Nieder-
schwaig, Niederzeiling, Oberroithen, Ober-

zeiling, Roith, Schlatt , Schmidhub, Sonnleiten, 
Unterroithen, Wagner Straße, Winkling. 

Alle Wahlberechtigten der Gemeinde Edt bei 
Lambach erhalten rechtz eitig den Wahlaus-
weis zugestellt, auf dem das jeweilige Wahllo-
kal ersichtlich ist.

Wahlberechtigte die am Wahltag ortsabwe-
send sind, können mitt els Briefwahl ihre Stim-
me abgeben.
Dazu benötigen sie ein Wahlkarte, welche 
beim Gemeindeamt beantragt werden muss. 
In dieser Wahlkarte befi nden sich ein lila 
Stimmzett el und ein lila Wahlkuvert für die 
Landtagswahl, sowie ein weißer Stimmzet-
tel für die Gemeinderatswahl und ein beiger 
Stimmzett el für die Bürgermeisterwahl sowie 
dazu ein graues Wahlkuvert.

Nach erfolgter Wahl sind der lila Stimmzett el 
in das lila Kuvert, der weiße und beige Stimm-
zett el in das graue Wahlkuvert und  die zwei 
Wahlkuverts in die Wahlkarte zu legen. An-
schließend ist die Wahlkarte zu verschließen.

Auf der Rückseite ist durch eigenhändige 
Unterschrift in der vorgesehenen Rubrik ei-
desstatt lich zu bestätigen, dass die Wahl per-
sönlich, unbeobachtet und unbeeinfl usst ge-
troff en wurde.

Die Wahlkarte ist sodann so rechtz eitig im 
Postweg der Gemeindewahlbehörde zu über-
mitt eln oder bei der Gemeinde während den 
Öff nungszeiten, am Wahltag in den entspre-
chenden Wahllokalen, bzw. am Tag vor der 
Wahl (26. September 2015) von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr im Gemeindeamt Edt bei Lambach 
abzugeben. 

Nicht rechtz eitig eingelangte Wahlkarten kön-
nen für die Wahl nicht mehr berücksichtigt 
werden und sind somit ungültige Stimmen. 

Die Kandidatenliste für die Gemeinderats- 
und für die Bürgermeisterwahl fi nden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Edt bei Lam-
bach unter www.edtbeilambach.at oder auf 
der Amtstafel beim Gemeindeamt.
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Rückblick Kultursommer 

Edter Kultursommer – Vorletz te Worte „I am from Austria“

Heißer Kultursommer in Edt bei 
Lambach

Mit seinem Kabarett programm „Vorletz te 
Worte“ eröff nete der Kabarett ist Joesi Pro-
kopetz  am Mitt woch, den 15.7.2015 bei der 
Stockschütz enhalle den diesjährigen Edter 

Kultursommer. Zahlreiche Besucher kamen 
und genossen bei südländischen Temperatu-
ren das unterhaltsame Kabarett  im Freien.

Als weiteren Höhepunkt bei unserem Kul-
tursommer präsentierte Austropop am Mitt -
woch, den 22.7.2015 ihr „I am from Austria“-
Konzert. 
An diesem lauen Sommerabend kamen über 
550 musikbegeisterte Besucher voll auf ihre 
Kosten und konnten ein mitreißendes Live-

Erlebnis mit den erfolgreichsten und bekann-
testen Songs der österreichischen Musikge-
schichte erleben, welches das Publikum zum 
Mitsingen und Mitklatschen  brachte.

Rückblickend waren es zwei großartige Ver-
anstaltungen anlässlich des 6. Kultursommers. 
Die Veranstalter freuen sich auf zahlreichen 
Besuch bei den nächsten Veranstaltungen 
2016.

Mehr Fotos unter www.edtbeilambach.at - Fotogalerie
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Abfallbeseitigung/Notrufnummern  

Öff nungszeiten 
Altstoff sammelzentren 

ASZ Stadl-Paura
Wimsbacher Straße 24, 

Tel: 07245/20164

Dienstag, Mitt woch: 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 18:00 Uhr durchgehend
Samstag:  08:00 - 12:00 Uhr

ASZ Gunskirchen
Krenglbacher Straße 30, 

Tel:07246/20275

Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mitt woch und Freitag:  12:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  08:00 - 12:00 Uhr

ASZ Linden
Wollsberg 48, 4652 Steinerkirchen, 

Tel: 0664/6125022 

Dienstag: 14:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  09:00 - 12:00 Uhr

02.10.
16.10.
31.10.
13.11.
27.11.
12.12.
24.12. Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein Feiertag ist, 

erfolgt die Abfuhr am darauff olgenden Werktag.
Biotonne: Abfuhr immer freitags oder samstags ab 06:00 Uhr früh! 

Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mitt wochs! Falls der Mitt woch ein Feiertag ist, fällt der Abfuhrtag auf den 
darauff olgenden Werktag. Altpapiertonne: Abfuhr immer dienstags oder mitt wochs.

20.10.
01.12.

 Siedlung Land
 

 14.10. 30.09.
 11.11. 28.10.
 09.12. 25.11.
  23.12. 

ALT-
PAPIER-
TONNE

29. u. 
30. 09.

10. u. 
11. 11.

22. u. 
23.12.

141
Die Telefonnummer für den ärztlichen Funk- und Bereitschaftsdienst (ohne Vorwahl!) 
Sie wollen wochentags einen Arzt sprechen, weil Ihr Hausarzt gerade nicht erreichbar ist? 
Sie wollen außerhalb der Ordinationszeiten wissen, welcher Arzt Dienst hat?  
Sie benötigen an einem Samstag, Sonn- oder Feiertag dringend eine Visite, weil Sie plötz -
lich krank geworden sind?   Dann rufen Sie 141! 

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst ist unter der Telefon-Nummer des Roten Kreuzes in Wels 
07242/46 400 bzw. über die Homepage www.zahnaerztekammer.at abrufb ar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst - Tel. 1455 (24 Stunden erreichbar)

Nutz en Sie unsere Homepage
www.edtbeilambach.at

* Aktuelle Informationen * die Übermitt lung Ihres 
Wasserzählerstandes * Notdienste

* das Herunterladen von Formularen für För-
derungen der Gemeinde *Veranstaltungen 

* Fotogalerie  * Abfallkalender * Information über 
Edter Vereine * Links zu anderen Behörden uvm.
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Abfallbeseitigung

Die Biotonne ist im Bezirk Wels-Land gut 
aufgestellt

Der Bezirksabfallverband wollte heuer wissen, wie 
gut die Biotonnensammlung läuft und ob es beson-
dere Wünsche aus der Bevölkerung gibt.

Die Abfallberater sind im Frühjahr bei mehreren 
Entsorgungstouren mitgefahren und haben unter 
anderem die Qualität des Sammelmaterials geprüft. 
Das Ergebnis gibt Anlass zu Lob: zum allergrößten 
Teil wurden ausschließlich biogene Abfälle in den 
Tonnen gefunden! Einige „Rote Zett el“ mussten aber 
trotz dem verteilt werden, denn Kunststoff sackerl, 
Zigarett enkippen und Metalldosen haben bei der 
Kompostierung nichts verloren.

Eine Umfrage zur Biotonne, die in zwei Gemeinden 
an alle Haushalte verschickt wurde und im Rest des 
Bezirkes über die Homepage zur Verfügung stand, 
zeigt auch ein grundsätz lich positives Bild.

Die große Mehrheit der Haushalte verwendet die 
Biotonne für alle Abfälle aus Küche und Garten. 
Gesammelt wird das Material vorwiegend in einem 
Bioküberl mit Deckel; zur Sauberhaltung des Kü-
berls verwenden die meisten Zeitungspapier.

Die Zufriedenheit mit der Biotonnensammlung ist 
bei der Pünktlichkeit der Abholung sehr groß. Beim 
Entleer-Intervall gibt es vereinzelt Wünsche für eine 
wöchentliche Abholung im Sommer. Bei der Sauber-
keit der Biotonne waren die Antworten am weites-
ten gestreut. Die relative Mehrheit ist sehr zufrieden, 
aber fast genauso viele sind nur zufrieden, einige 
weniger zufrieden und ganz wenige sind nicht zu-
frieden. 
Als Grund, keine Biotonne anzumelden, wurde 
großteils Eigenkompostierung angegeben oder die 
Verfütt erung der biogenen Abfälle an Haustiere.

Bei der letz ten Frage ging es darum, was mit Lebens-
mitt eln gemacht wird, deren Mindesthaltbarkeitsda-
tum überschritt en ist. Die überwiegende Mehrheit 
prüft zuerst, ob die Waren noch genusstauglich sind. 
Nur die verdorbenen Lebensmitt el landen ohne Ver-
packung in der Biotonne.

Zuletz t noch zwei Zahlen, die die Bedeutung der 
Biotonnensammlung unterstreichen: mit 6750 Ge-
wichtstonnen wurde im Vorjahr im Bezirk Wels-
Land erstmals mehr Biotonnenmaterial gesammelt 
als Restabfall (6450 Tonnen).

Eine genaue Auswertung der Biotonnenumfrage ist 
auf der Homepage www.umweltprofi s.at/wels-land 
nachzulesen. Für Fragen stehen die Abfallberater am 
Mistt elefon unter 07242/54060 gerne zur Verfügung.

Verlosung 
Biotonnen-Umfrage

10.07.2015 - Die Gewinnerin des 
Hauptpreises, ein Wochenende 
in einem Appartement in Bad 
Mitt erndorf, kommt aus Edt bei 
Lambach.
Der Preis wurde von der Energie AG Umwelt Service 
zur Verfügung gestellt.
Die weiteren Gewinner von einem Essensgutschein 
und je 8 x 500 l Kompost bei einem regionalen Kom-
postierer wurden bereits schriftlich verständigt.
Wir bedanken uns für die zahlreiche Teilnahme bei der 
Umfrage!

Ulrike Hofmayr und Klaus Müllner (Energie AG) überreichen den 
Hauptpreis an die Edterin Doris Badegruber

Nachhaltig einkaufen für die Schule
und die Umwelt freut sich

Beim Kauf von Schulsachen kann mit der Wahl öko-
logischer Schulmaterialien ein wichtiger Beitrag zum 
Umweltschutz  geleistet werden. Gleichzeitig bringt 
das auch Vorteile für die Gesundheit und Sicherheit 
der Kinder.
Mit der Initiative „Clever einkaufen für die Schule“ ist 
es einfach, preisgünstige und ökologische Schularti-
kel zu fi nden. Produkte mit umweltfreundlichen und 
schadstoff freien Inhaltsstoff en werden mit dem Um-
weltTipp! ausgezeichnet und so vor den Vorhang ge-
holt.
Im Aktionszeitraum von 1. Juni bis 30. September ma-
chen alle beteiligten Betriebe in ihren Geschäften auf 
die qualitativ hochwertigen und umweltschonenden 
Produkte aufmerksam. Eine Produkt- und Händlerliste 
ist auf der Homepage www.schuleinkauf.at zu fi nden, 
weiters eine ganze Reihe von Hintergrundinformatio-
nen. Die Besten ihrer Klasse sind zusätz lich mit dem 
Österreichischen Umweltz eichen versehen.
Papierprodukte, für die kein Raubbau an Tropenwäl-
dern betrieben wurde, sowie Schulartikel zum Schrei-
ben und Kleben mit viel Inhalt zum Nachfüllen und 
wenig Chemie sollten im Herbst in möglichst viele 
Schultaschen eingepackt werden.



10                         EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 155 - 9/2015

T +43 (0)7245 22522-0  ·  F +43 (0)7245 22522-20  ·  I www.friedl-rotschopf.at

Friedl-Rotschopf Buchhaltungsgesellschaft mbH  ·  Marktplatz 2  ·  A-4650 Lambach

WIR für SIE
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Aktuelles

Natura 2000- Gebiete
Wie geht es weiter?

Das Europäische Schutz gebietsnetz werk Natura 2000 
hat das Ziel, seltene natürliche Lebensräume und be-
drohte wildlebende Tier- und Pfl anzenarten zu erhal-
ten und als Teil des Naturerbes der Europäischen Uni-
on zu bewahren. 
Die Europäische Kommission hat im Mai 2013 gegen 
die Republik Österreich ein Vertragsverletz ungsverfah-
ren eingeleitet. Sie wirft Österreich vor, unzureichend 
Natura 2000 Gebiete für mehrere Lebensraumtypen 
und Arten der Fauna- Flora- Habitat-Richtlinie nomi-
niert zu haben.
Für das Land Oberösterreich wurden zuletz t im De-
zember 2014 auf Grund eines Beschlusses der Oö. Lan-
desregierung mehrere Natura 2000-Gebiete an die Eu-
ropäische Kommission gemeldet.
 
Die betroff enen Grundeigentümerinnen und Grund-
eigentümer wurden von dieser Schutz gebietsplanung 
vorher schriftlich und/oder in einer oder mehreren In-
formationsveranstaltung/en und über Internet (digitale 
Karten) in Kenntnis gesetz t.
 
Natura 2000- Gebiete werden mit Verordnung der Oö. 
Landesregierung als Europaschutz gebiete bezeichnet. 
Zur Vorbereitung dieser Verordnung sind als erster 
Schritt  die noch notwendigen Detailkartierungen über 
das Vorhandensein und die Verbreitung der zu schüt-
zenden Lebensräume und Arten durchzuführen. Be-
reits in den nächsten Wochen werden Experten mit den 
erforderlichen Erhebungen in den jeweiligen Gebieten 
beschäftigt sein. 

In weiterer Folge werden Informationen  für die Grund-
eigentümerinnen und Grundeigentümer, Gemeinden 
sowie Interessenvertretungen einerseits bei Informati-
onsveranstaltungen, andererseits in den sogenannten 
Fachausschüssen und bei Sprechtagen gegeben. Dabei 
können die Inhalte der Verordnung im Detail diskutiert 
werden. Die Einladungen ergehen  gesondert und zeit-
gerecht. 

Der nachfolgende vorläufi ge Zeitplan bietet einen gro-
ben Überblick über die nächsten Verfahrensschritt e. 
Für Fragen stehen die angegebenen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Abteilung Naturschutz  beim Amt 
der oö. Landesregierung fachlich und rechtlich zur Ver-
fügung:

Gebietsname: Unteres Trauntal Erweiterung
Ansprechpartner für Rechtsfragen: Roman Frech 
Ansprechpartner für Fachfragen: Alexander Schuster 
Durchführung weiterer Erhebungen: 2015
Voraussichtlich 1. Fachausschuss: 2017

Im Frühjahr 2016 fi ndet das abschließende Bewertungs-
seminar mit der Europäischen Kommission statt , bei 
dem die Liste der von Österreich bekanntz ugebenden 
Gebiete für das Natura 2000- Schutz gebietsnetz werk 
festgelegt wird. Erst dann können die genaueren Pla-
nungsschritt e defi niert werden.
Im nächsten Jahr soll daher noch einmal über den hof-
fentlich endgültigen Zeitplan der Umsetz ung infor-
miert werden.

Für Fragen stehen Ihnen die genannten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Abteilung Naturschutz  unter 
der Telefonnummer 0732/7720-11871 zur Verfügung.

Land Oberösterreich,
Direktion für Landesplanung, wirtschaftliche und 
ländliche Entwicklung,
Abteilung Naturschutz 

Besuchen Sie mit uns den 
Ball der Oberösterreicher

am 16. Jänner 2016 im Austria Center Vienna

Im Jahr 2016 sind wir, der Bezirk Wels-Land, die Re-
gion die den Ball der Oberösterreicher gestaltet. Die-
ser Traditionsball steht unter dem Mott o: „Wels-Land: 
Oberösterreichs pulsierende Mitt e“.

Diese rauschende Ballnacht wird von ca. 500 Akteuren 
aus unserem Bezirk gestaltet. Die zahlreichen musikali-
schen und tänzerischen Darbietungen machen das Pro-
gramm einzigartig.
Für Tanzbegeisterte steht eine ca. 600 m² große Fläche 
im Ballsaal zur Verfügung.
Das Salonorchester Wels-Land und das Tanzorchester 
Fredy Bauer sorgen für die schwungvolle Tanzmusik. 
Weitere Unterhaltung wird auf den drei Bühnen in den 
Foyers geboten.

Ab Mitt e Oktober beginnt der Verkauf des Gutschein-
heftes in den Gemeindeämtern des Bezirkes Wels-
Land. Dieses enthält einen Gutschein für die Ballkarte, 
Sitz platz karte, Bustransfer und diverse Ermäßigungs-
gutscheine.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Home-
page: www.ball-der-oberösterreicher.at

Ihr Ballkomitee
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Aigner Patrick

Mernbach 17 . 4650 Edt bei Lambach . Mobil: +43 (0)664/4142526

Tel. + Fax: +43 (0)7245/20179 . E-Mail: patrick@aigner-dach.at               

www.aigner-dach.at

Felbermayr Bau GmbH & Co KG · Abteilung Kies, Deponie 
Machstraße 7 · A-4600 Wels · Tel.: +43 7242 695-163
Fax :  DW 9163  ·  E -Mai l :  k ieswerk@fe lbermayr.cc

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

L U C I C    K G 
Werkstraße 4              4650 Edt bei Lambach 
Tel. 07245 21170         Mobil 0664 / 355 01 50 

email: office@kfz-toni.at 
 

KKFZ Toni  -  Ihre zuverlässige Fachwerkstätte ! 
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Zivilschutz

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

mit österreichweitem Probealarm 
Samstag, 3. Oktober 2015

       
        

                      

Achten Sie auf die Sirenensignale und überprüfen Sie zugleich Ihren Lebensmittelnotvorrat 
und die Sicherheitseinrichtungen im Haushalt!

    
           

      

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

Sicherheitscheck
Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms und führen Sie in Ihrem Haushalt einen Sicherheitscheck 
durch! Überprüfen Sie dabei unter anderem die Funktionstüchtigkeit Ihres Notfallradios, der Notbeleuchtung, 
des Elektro-FI-Schutzschalters und auch Ihre Rauchmelder und CO-Warner. Kontrollieren Sie Ihren 
Lebensmittel-Notvorrat und auch Ihre Hausapotheke auf Vollständigkeit und das Ablaufdatum.

Gerd Altmann/pixelio.de

Wussten Sie….
… dass der Zivilschutz-Probealarm immer am ersten
Samstag im Oktober stattfindet?

Bevorraten Sie Lebensmittel und Getränke um bei Krisen- und
Katastrophenfällen sowie dem Ausfall wichtiger Infrastrukturen 
(Strom) vorbereitet zu sein, denn VORSORGEN schützt VOR 
SORGEN!
Empfohlen wird die Bevorratung von Produkten für mindestens 
eine Woche pro Person. Der Grund-Notvorrat sollte 
Lebensmittel beinhalten, die mindestens ein Jahr haltbar sind. 
Die dazu praktische Bevorratungstasche gibt es unter 
www.zivilschutz-ooe.at!
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Soziales

Sozialberatungsstelle Lambach
Karl-Köttl-Str. 1
4650 Lambach
07245 22259

sbs.lambach@aon.at  

Stellenangebote:
Lehrstelle als Denkmal-/Fassaden- und Gebäuderei-
niger/in zu vergeben.
Ausbildungsdauer: 2,5 Jahre.
ANFORDERUNGSPROFIL:
- positiver Pfl ichtschulabschluss, - Interesse für diesen 
Ausbildungszweig, - handwerkliches Geschick, - Freu-
de an der Arbeit, - Teamfähigkeit und Pünktlichkeit.
Arbeitsbeginn ehest möglich !
KONTAKT: Unbedingt telefonische Terminvereinba-
rung unter 0676 / 7281414 (Frau Claudia Humer)
Glossy Clean Gebäudereinigung e.U., Fischlhamerst-
rasse 14, 4650 Edt bei Lambach.
Die Lehrlingsentschädigung für die Lehrstelle als 
Denkmal-/Fassaden- und Gebäudereiniger/in beträgt 
im 1. Lehrjahr 697,00 EUR brutt o pro Monat.

I N F O R M A T I O N
Die angebotenen Arbeitsplätz e stellen nur eine Aus-
wahl dar. Für weitere Informationen zu Stellenanzei-
gen, wenden Sie sich bitt e an das Arbeitsmarktservice 
Wels – Service für Unternehmen. 
Tel: 07242/619-0

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehschei-
be für Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit 
und Soziales
Wir unterstütz en Sie mit Hilfestellung bei:

• Mietrückständen (sofortige Reaktion – erspart  
 Zusatz kosten)
• drohendem Wohnungsverlust
• Wohnbeihilfeanträgen

Für Menschen die von Wohnungsverlust betroff en sind 
gibt es ein Netz werk zur Unterstütz ung. Eine Anlauf-
stelle ist die Sozialberatungsstelle. 

Nähere Informationen in der Sozialberatungsstelle 
Lambach
Öff nungszeiten:
Montag:  9:00 - 12:00
Mitt woch:  8:00 - 12:00
Donnerstag:  9:00 - 12:00
Tel.:  07245  22259
Mobil: 0664  198 11 02
E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Anmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unter    

uuuu    07242 / 202007242 / 202007242 / 202007242 / 2020----130130130130    

ssss    http://www.roteskreuz.at/ooehttp://www.roteskreuz.at/ooehttp://www.roteskreuz.at/ooehttp://www.roteskreuz.at/ooe    

MEIN ERSTES MAL IST SCHON LANGE HER.MEIN ERSTES MAL IST SCHON LANGE HER.MEIN ERSTES MAL IST SCHON LANGE HER.MEIN ERSTES MAL IST SCHON LANGE HER.    

ERSTEERSTEERSTEERSTE----HILFEHILFEHILFEHILFE----    

AUFFRISCHUNGSKURSAUFFRISCHUNGSKURSAUFFRISCHUNGSKURSAUFFRISCHUNGSKURS    

Ort:  

Datum:  

Dauer:  

Kosten:  

Hauptschule Steinerkirchen, Landstraße 20 

Samstag, 26. September 2015 

8:00 bis 17:00 Uhr (8 Std) 

Euro 45,— 
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Aktuelles  

DIE BEZIRKSHAUPT-
MANNSCHAFT WELS-
LAND INFORMIERT

Wälder dringend auf Borkenkäferbe-
fall kontrollieren! 
Die wochenlange Hitz e und Trockenheit hat auch 
Spuren in den Wäldern hinterlassen. Die Bäume sind 
geschwächt und können die Borkenkäfer zu wenig ab-
wehren. Daher breitet sich der Schädling derzeit in be-
sonders vielen Waldbeständen aus. Käfernester treten 
vorwiegend an alten Befallsorten, aber auch in bisher 
völlig gesunden Waldteilen auf. Es ist dringend erfor-
derlich, die Wälder jetz t regelmäßig zu kontrollieren, 
um eine Massenvermehrung zu verhindern. 

Auch Bäume mit derzeit noch grünen Kronen können 
bereits befallen sein. Der Befall ist an braunem Bohr-
mehl an der Borke der Bäume und auf den Blätt ern der 
Bodenvegetation, am Harzen der Bäume sowie an ab-
fallenden Baumnadeln zu erkennen.
Energieholz-Haufen sind am besten sofort zu häckseln 
oder zumindest mehrere hundert Meter entfernt von 
befallstauglichen Fichtenbeständen anzulegen.

Für fachliche Unterstütz ung steht der Forstdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Wels-Land unter 0664 / 39 19 
964 (BOFö. Alexander Gaisbauer) gerne zur Verfü-
gung.

Achtung Wildwechsel!

Der Herbst erfordert besondere 
Vorsicht im Straßenverkehr. Jetz t, 
wo die Tage wieder kürzer werden, 

steigt die Gefahr des Zusammentreff ens mit Wildtieren 
stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau in 
die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele Tiere be-
sonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist schwierig 
einzuschätz en sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf 
Straßen entlang von Waldrändern und vegetationsrei-
chen Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfel-
der verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten 
Einstand und sind auf der Suche nach neuen Lebens-
räumen. Dabei überquert das Wild jetz t öfter und uner-
wartet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild 
auf das Fahrzeug einwirken, werden häufi g unter-
schätz t: So beträgt das Aufprallgewicht eines Wild-
schweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h 
schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt 
es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht angepasste 
Geschwindigkeit ist die häufi gste Ursache für Kollisio-
nen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu 
vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten.
• Tempo reduzieren, vorausschauend und stets brems-
bereit fahren
• ausreichend Abstand zum 
Vorderfahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße 
•  Gas wegnehmen
•  abblenden 
•  hupen (mehrmals kurz 
die Hupe zu betätigen, 
nicht dauerhupen)
• abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt 
(vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder abrup-
te Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus 
dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitt e beach-
ten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten 
Tier folgen meist weitere.

Kommt es trotz dem zu einer Kollision, muss wie bei 
jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck auf-
stellen, gegebenenfalls Verletz te versorgen. Die Polizei 
muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer dies ver-
absäumt, macht sich wegen Nichtmeldens eines Sach-
schadens strafb ar und bekommt auch keinen Schaden-
ersatz  durch die Versicherung. Selbst wenn das Tier nur 
angefahren wurde und noch weglaufen konnte, muss 
die Polizei verständigt werden. Diese kontaktiert dann 
die zuständige, örtliche Jägerschaft, die sich mit einem 
Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um es 

gegebenenfalls von seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls 
dürfen Sie getötetes Wild mitz unehmen. Dies gilt als 
Wilderei und ist strafb ar. 

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Ver-
kehrssicherheit sind optische und akustische Wild-
warngeräte. Das Land Oberösterreich hat deshalb in 
Abstimmung mit dem Oö Landesjagdverband und 
durch Unterstütz ung von Versicherungsunternehmen 
im Jahr 2003 ein Testprojekt gestartet. Die Wildunfälle 
haben sich auf den Teststrecken um bis zu 93 % redu-
ziert. Daher werden seit März 2010 Oberösterreichs ge-
fährlichste Straßenabschnitt e Stück für Stück dauerhaft 
mit Wildwarngeräten ausgestatt et, um die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen und die freilebenden Wildtiere zu 
schütz en.
Mitt lerweile wurden mehr als 180 Straßenkilometer 
durch solche Wildwarngeräte entschärft – jedes Jahr 
kommen 30 Kilometer hinzu! 
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf rund 
100.000 Euro und werden vom Land Oberösterreich 
gemeinsam mit Versicherungsunternehmen fi nanziert. 
Die örtliche Jägerschaft übernimmt die Selbstkostenbe-
teiligung von 10% der Gesamtsumme und wartet und 
pfl egt die Geräte mit großem persönlichem Einsatz .

Oö Landesjagverband  www.ooeljv.at
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DAS UNIVERSUM
TOLLER JOBS.
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STARLIM Spritzguss GmbH, Mühlstraße 21, 4614 Marchtrenk, www.starlim-sterner.com
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What‘s up? - die Jugendseite

Youngsters Sportt eam 
Edt 

Ein tolles Programm mit viel 
Abwechslung für alle Edter 
Kinder zwischen 6 und 10 

Jahren hat das Betreuerteam für dieses Jahr wieder aus-
gearbeitet.
Auf dem Programm stehen grundlegendes Basistrai-
ning in den Sportarten Leichtathletik und Ballsport. Das 
Spielen kommt natürlich nicht zu kurz und im Winter 
fahren wir wieder nach Schwanenstadt Eislaufen.
Startt ermin ist der 2. Oktober 2015 um 15:00 Uhr beim 
Funcourt bei Schönwett er. Bei Schlechtwett er treff en 
wir uns allerdings im Turnsaal des Kindergartens Edt.
Mitz ubringen sind Turnschuhe, Turnbekleidung und 
ein Getränk (gespr. Fruchtsaft oder Wasser).
Ein Beitrag in der Höhe von € 25,-- wird wieder für be-
sondere Aktivitäten eingesam-
melt.
Termine und Details werden 
beim ersten Treff en bekannt-
gegeben. Diese sind auch ab 
Oktober auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.edt-
beilambach.at .

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Rückblick auf unsere Ferienaktion 
2015

Einen großen Anklang fanden die Veran-
staltungen, die unsere Vereine den Kin-
dern angeboten haben.
Der Alpenverein lud zu einer geführ-
ten Wanderung auf den Wurbauerko-
gel ein. Anschließend standen Sommer-
rodeln und eine Fahrt mit dem Alpine Coaster auf 
dem Programm. Herr Mario De Zuani veranstaltete ei-
nen Power Malkurs und der Musikverein lud zu einer 
Jugendorchsterprobe ein. Das Sonnenhaus konnte man  
auch kennenlernen und mit Montessori Materialien ar-
beiten. Die Turn- und Sportunion Lambach/Edt luden 
zum Einen zum Geräteturnen ein und zum Anderen 
hatt en die jüngeren Kinder Spaß im Turnsaal mit ver-
schiedenen Bewegungs- und Koordinationsspielen. Im 
Brotladen Riedlbauer stand Brotbacken auf dem Pro-
gramm. Die Marktmusikkapelle veranstaltete ein Ge-
müseorchester mit selbst gebastelten Instrumenten und 

der Bienenzüchterverein organisierte einen interessan-
ten Bienennachmitt ag mit Honigschleudern. Nass ging 
es bei unseren Feuerwehren zu - sowohl beim Schaum-
rutschen der Feuerwehr Edt/Klaus als auch beim Water 
Splash der FF Edt/Winkling blieb keiner trocken. Die 
Gemeinde Edt lud zu einem Graffi  ti-Workshop ein 
und es wurden unter fachlicher Anleitung von Herrn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

                    

 

 

Gemeinde Edt bei Lambach, Familienausschuss, Gemeindeplatz 1, 

4650 Edt bei Lambach, Telefonnummer: 07245/28991-0, 

e-mail: gemeinde@edt.ooe.gv.at 

www.edtbeilambach.at 

 

Michael Heindl Wände bei der Unterführung Aichham 
gestaltet. Weiters lud die Gemeinde zum Parkour mit 
Bernhard Pühringer und zum „Spaß im Freien - wir 

entdecken Edt“ ebenfalls mit Bernhard Pühringer ein. 
Actionreich ging es auch bei der Junior-Bauernolym-
piade der Ortsbauernschaft und Landjugend Edt zu. 
Die Gemeinde Edt veranstaltete in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Lambach ein Verkehrsverhaltens-
training wobei die Kinder einen Kinderführerschein 
erwarben und mit echten Mini-Autos fuhren. Der ÖGV 
beeintruckte die Kinder mit dem Können seiner Hunde 
bei verschiedenen Vorführungen.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle Ver-
eine und Mitwirkende, die zum Gelingen dieser ab-
wechslungsreichen Aktion beigetragen haben! 

Mehr Fotos unter www.edtbeilambach.at - Fotogalerie
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Aus unserem Kindergarten  
Was ist los im Wohlfühlkindergarten Edt?

Am Montag, den 7. 
September 2015 star-
teten wir mit vollem 
Elan ins neue Kin-
dergartenjahr 2015 / 
2016!
Wir möchten alle 
„neuen“ Kindergar-
tenkinder und Eltern 
ganz herzlich bei uns 
willkommen heißen 
und freuen uns be-
reits auf ein erlebnis-
reiches, spannendes, 
abwechslungsreiches 
und vor allem lus-
tiges gemeinsames 
Kindergartenjahr!

Auch unsere neue Teamkol-
legin, Frau Selena Grundner 
aus Eberstalzell möchten wir 
ganz herzlich in unserer Mitt e 
begrüßen!
Frau Grundner ist als Stütz -
pädagogin in der Integrati-
onsgruppe für die Kinder im 
Einsatz .

Liebe Selena, wir hoff en, du fühlst dich bei uns im Team 
und im Haus so richtig wohl!

An dieser Stelle möchten wir uns bei Lisa Troger und 
Kerstin Zehetner bedanken und uns verabschieden. 
Herzliches Dankeschön für euren Einsatz  bei uns im 
Wohlfühlkindergarten Edt! Wir wünschen euch für die 
neuen Aufgaben in den neuen Kindergärten das Aller-
beste - wir werden euch vermissen!

In den ersten Wochen liegt unser Schwerpunkt natür-
lich im Bereich der kindgerechten Eingewöhnung. Die 

Kinder sollen in Ruhe gemütlich 
bei uns ankommen und sich in 
den einzelnen Gruppen einfi n-
den. Zeit und Fingerspitz engefühl 
sind hierfür notwendig. Uns liegt 
es sehr am Herzen, dass diese 
Phase für jedes Kind individuell 
und somit passend gestaltet wer-
den kann.

Auf geht’s in ein neues Jahr mit vielen Eindrücken und 
Erlebnissen!!!
Mehr dazu in der nächsten Ausgabe…
Euer Kindergartenwohlfühlteam

Start mit Vollgas ins neue Jahr

Sommererinnerung

In meiner Sprach-und Sprechtherapie steht der spielerische 
Umgang im Vordergrund. Im Spiel werden die zu erlernenden 
Funktionen, Laute und grammatische Strukturen eingebaut.  

Spaß und Freude an der gemeinsamen Arbeit tragen 
maßgeblich zum Erfolg bei. Dies hat mir meine 20jährige 
Erfahrung als Logopädin für Kinder immer wieder gezeigt. 

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung ! 

Dipl. Log. Doris Starzengruber 
4654 Bad Wimsbach-N. 
Buchenstr.12 

Tel: 0677/61372795 
Mail: logodoris@gmx.at 
www.logodoris.at 
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Ein Tag im Bayernpark
Bereits zum elften Mal fand am 16.Juli 2015 die Bayernparkfahrt des Raiffeisen-Club Wels-Land, im 
Rahmen der Ferienaktion, statt. 
Mit vier, bis auf den letzten Platz besetzten Bussen, ging es Richtung Niederbayern. Das Wetter spielte 
heuer ganz besonders gut mit - es war einer der heißesten Tage dieses Sommers. Voller Vorfreude 
stürmten die Kinder den Bayernpark, in dem viel Spaß und Action auf sie warteten. 

Vor allem die beiden Wildwasserbahnen wurden an diesem Tag genutzt um sich etwas Abkühlung zu 
verschaffen. Aber auch die anderen Attraktionen, wie die Achterbahn, das Geisterschloss und die 

Trampolinanlage waren ein 
echter Magnet. Für jeden war 
etwas dabei und mit vielen 
Trinkpausen hatten die Kinder 
den ganzen Tag Power um 
nichts auszulassen und alles zu 
probieren. 

Es war für alle Kinder ein 
unvergesslicher Tag, welcher 
viel zu schnell vergangen ist. 
Auch nächstes Jahr möchte der 
Raiffeisen-Club diesen 
unvergesslichen Tag im 
Bayernpark nicht auslassen 
und freut sich auf zahlreiche 
Anmeldungen. 
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Aus den Schulen   

Matura am RG Lambach

Geschaff t! Am 23. und 24. Juni 2015 ging am Stiftsgym-
nasium Lambach der mündliche Teil der Neuen Reife-
prüfung über die Bühne. Von den 19 MaturantInnen 
dürfen sich vier über ausgezeichnete und sechs über 
gute Erfolge freuen.

Benissimo – gut gemacht! Benedicimusfeier 
2015 am RG Lambach

Am Donnerstag, dem 9. Juli wurde – wie in den Jahren 
zuvor – im Refektorium des Stiftes Lambach eine be-
sondere Feierstunde abgehalten. Die großartigen schu-
lischen Leistungen der Klassenbesten wurden in Form 
von Benissimo-Urkunden und Büchergutscheinen, ge-
sponsert vom Elternverein, belohnt.
Im Mitt elpunkt standen in diesem Jahr Projekte, die von 
besonderer Kreativität zeugen, wie etwa die Teilnahme 
am 13. Internationalen Kinder – und Jugendbuchwett -
bewerb „Auf Schmett erlings- und Schwanenfl ügeln“, 
bei dem SchülerInnen aus den 1. und 3. Klassen schöne 
Preise gewannen.
Besonderes Engagement im vergangenen Schuljahr be-
wies auch die 5. Klasse im Fach Geschichte und Politi-
sche Bildung mit ihrer Projektarbeit zum Thema „Zi-
vilcourage“. Unter 2752 eingereichten Arbeiten wurde 
der Beitrag aus dem RG Lambach mit dem Hauptpreis 
von  1500 € prämiert.
Auch in der Kategorie Film muss man sich um den 
Nachwuchs keine Sorgen machen. Leonhard Trinkl, 
Schüler der 5. Klasse, darf sich über einen ganz beson-
deren Erfolg freuen: Beim diesjährigen Ars Electronica 
– U19 „Create your world“ Wett bewerb wurde seine  
Animation „waste or treasure“ von der Jury aus mehr 
als 600 eingereichten Arbeiten unter die besten 15 ge-
wählt und bei der Benedicimusfeier präsentiert.

Neugier, technisches Können und eine große Portion 
Kreativität waren die Voraussetz ung für ein weiteres 
erstaunliches Projekt, das von Samuel Sapp und wie-
derum Leonhard Trinkl (beide 5. Klasse) in die Tat um-
gesetz t wurde: Ein Wett erballon, ausgestatt et mit einer 
Kamera, einem GPS-Tracker und einem Fallschirm, 
wurde in die Stratosphäre geschickt und wieder in 
Empfang genommen. Die beiden Forscher kreierten 
aus den dabei entstandenen Bildern einen Film, der 
im Rahmen der Benedicimusfeier gezeigt wurde und 
einen Blick aus großer Höhe auf die Erde ermöglicht. 
(Näheres dazu unter: htt p://www.juhee.net/)

Direktorin Mag. Monika Knöbl und die Organisatoren 
und  Moderatoren der Feierstunde  Mag. Eva Wörister 
und Mag. Thomas Leibetseder gratulierten den beson-
ders engagierten SchülerInnen mit der Überreichung 
der Benedicimus-Urkunden.
Für die passende musikalische Gestaltung sorgte der 
von Instrumentalisten unterstütz te Schulchor SOS.
Wie könnte man ein Schuljahr besser ausklingen las-
sen?

Text: Mag. Ingrid Brandl    Fotos: Mag. Josef Derfl inger
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Bad Komplett-Erneuerung

Duscherneuerung

Fugensanierung

4650 Edt bei Lambach, Fischlhamerstraße 14

Besuchen Sie unseren Schauraum!

07245 / 21 3 88office@hainbuchner.at

Ihr Spezialist ist:

Immer mit 
dem Kopf bei 
der Arbeit.

Aus den Schulen   

Mit Stil, Charme und gutem Benehmen zum 
Erfolg -
Etikett e-Training an der HAK Lambach

Welche Sprüche sind bei der Arbeit absolut unange-
bracht? Wer grüßt wen zuerst und wie soll ich über-
haupt grüßen? Ist Händeschütt eln nicht ziemlich alt-
modisch? Welches ist das passende Outfi t? Wie gelingt 
guter Small Talk und was bedeutet eigentlich Tischeti-
kett e? Wohin mit dem Kaugummi, darf ich mein Han-
dy benutz en und was sollte ich besser nicht auf face-
book posten?

Mit diesen Fragen beschäftigten sich die Schüler/innen 
des I. Jahrganges im Gegenstand „Persönlichkeitsbil-
dung und soziale Kompetenz“ in den letz ten Wochen 
ausführlich. Gutes Benehmen wird immer gerne gese-
hen, ganz besonders im Berufsleben sind Anstand und 
Stil gefragt, denn jede/r einzelne Mitarbeiter/in reprä-
sentiert das Unternehmen. 

Auch heuer wieder kam der Etikett e-Trainer Mag. 
Christoph Hippmann von der Welser Tanzschule zu 
uns und gab den Schüler/innen nütz liche Tipps zum 

Thema Umgangsformen. Die Jugendlichen waren eif-
rig bei der Sache, denn wer möchte nicht bei künftigen 
Schwiegereltern, Arbeitskollegen oder Vorgesetz ten 
mit einer freundlichen Begrüßung einen guten Ein-
druck machen? Außerdem kommen wahre Gentlemen 
in der Damenwelt nach wie vor gut an.

„Es geht gar nicht um Perfektion, sondern um das Be-
wusstsein, dass man mit seinem Verhalten etwas be-
wirkt. Das Benehmen kann eine Person in positives 
Licht rücken oder auch einen dunklen Schatt en voraus-
werfen. Respekt und Wertschätz ung sind dabei enorm 
wichtig“, ermutigte Mag. Hippmann die Jugendlichen. 
Und wenn der Tanzlehrer dann auch noch beweist, 
dass er in Sachen aktueller Jugendkultur ziemlich gut 
drauf ist, dann hat er endgültig alle Zuhörer auf seiner 
Seite.

Zum Abschluss des Schuljahres warfen sich die Schü-
lerinnen und Schüler dann noch „in Schale“, um bei 
ihrem ersten Geschäftsessen im Restaurant Kinski ihre 
guten Manieren zu beweisen.

[MMag. Gertrude Wurm & Mag. Karin Eckschlager]

Eine Vorankündigung:

Prof. Dr. Josef Aff , Vorstand des Instituts für Wirt-
schaftspädagogik an der WU Wien,
spricht am Di., 29. September 2015, 18:00 Uhr an der 
HAK Lambach zum Thema 
Ökonomisch-politische Zusammenhänge verstehen 
Milliardengrab Hypo Alpe Adria – Streifzug von den 
Anfängen zur Verstaatlichung und der heutigen Bad 
Bank Heta 

Im Vortrag wird der enge Zusammenhang zwischen 
politischen Rahmenvoraussetz ungen und der Entwick-
lung der Hypo von einer kleinen Landesbank zur größ-
ten Steuergeldvernichtung der 2. Republik dargestellt. 
Es geht darum, interessierten Laien einen Einblick in 
die komplexen Zusammenhänge zu geben, damit die 
Berichterstatt ung in den Medien besser nachvollzogen 
werden kann. 

Die I. AB übt das richtige Benehmen | Geschäftsessen 
im Restaurant Kinski
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Die Vereine berichten   

Bericht des FC GARTNER EDT

• Verabschiedung des langjährigen Obmannes  
 Ernst Mitt ermayr
• Neuwahl – Umstrukturierung im Vorstand 
 des FC GARTNER EDT 

Mit der am 09.07.2015 durchgeführten Neuwahl des FC 
GARTNER EDT kam es nicht nur zu einer Neuformie-
rung bzw. Neuaufstellung von Funktionären sondern 
auch zur Verabschiedung eines langjährigen Funktio-
närs, nämlich des Obmannes Ernst Mitt ermayr. 
Ernst Mitt ermayr wurde bei der angeführten Mitglie-
derversammlung/Neuwahl nicht nur vom Obmann 
des Hauptvereines, Friedrich Bauer-Marschallinger 
sondern auch vom Bürgermeister Max Riedlbauer ent-
sprechend und gebührend für seine langjährige Tätig-
keit beim FC GARTNER EDT verabschiedet. Auf die-
sem Weg noch einmal recht herzlichen Dank für seinen 
unermüdlichen Einsatz  im Namen des FC GARTNER 
EDT. In diesem Sinn wünschen wir ihm alles Gute für 
die Zukunft, vor allem Gesundheit und Zufriedenheit. 
Danke Ernst. 

Von nun an hat beim Fussballverein Andy Schoberleit-
ner das Zepter in der Hand. Rund um ihn konnte ein 
starkes und schlagkräftiges Team auf die Beine gestellt 
werden, welches nach dem Mott o „Zurück zum Ur-
sprung“ in Zukunft den Fussball in Edt wieder beleben 
wollen. Vor allem wird auf die Tugenden des Zusam-
menhalts und der Geselligkeit verwiesen und daran in 
Zukunft fest gehalten. 
Natürlich stehen sportlich gesehen sowohl die Kampf-
mannschaft und 1b Mannschaft als auch die Jugend im 
Vordergrund. 
So konnte eine U9 Mannschaft welche im Turnierbe-
trieb antreten wird, und eine U15 Mannschaft gemel-
det werden. Als zukünftiger U9 Trainer darf Andreas 
Zehetner und als U15 Trainer Redo Schierl vorgestellt 
werden. 
Diesbezüglich sucht der Verein noch dringend ortsan-
sässige Kinder der Jahrgänge 2006, 2007, 2008, 2009 und 
bitt et sich positiven falls beim sportlichen Leiter, Oliver 
Lehner unter der Nummer 0676/7542660  zu melden. 
Auf die positiven Rückmeldungen freut sich der Verein 
sowie die Trainer. 

Weitere Personalinfos:
Vorstellung des neuen Trainers der Kampfmann-
schaft: 

Otmar Wiesbauer 

Geburtsdatum:  02.06.1967
Wohnort:   Gunskirchen
Stationen/Erfolge: Österrei-
chischer Juniorenmeister mit                             
Haka Traun und Zell am See, 
Trainer bei Blau Elf Wels, 
Gunskirchen, 
Zuletz t Trainer der KM des SV 
Pichl/Wels

Mit „Ott i“ konnte ein äußerst er-
fahrener und erfolgreicher Trainer engagiert werden. 
Er verbindet Ehrgeiz, Disziplin, Einsatz bereitschaft und 
Kampfgeist,  lässt aber dennoch den Spass und die Ge-
selligkeit nicht vermissen. Diese Eigenschaften machen 
ihn für uns sehr wertvoll und wir freuen uns sehr auf 
die weitere Zusammenarbeit mit ihm und wünschen 
ihm auf diesem Weg viel Erfolg und alles Gute!

Vorstellung des neuen Co-Trainers der Kampfmann-
schaft: 

Gerhard Ott   
Geburtsdatum: 11.10.1964
Wohnort:  Gunskirchen
Stationen:  L a n g j ä h r i -
ger Kampfmannschaftspieler 
beim SV GARTNER KG Edt, 
beim ATSV Stadl Paura und                                         
bei BW Stadl Paura, nach der ak-
tiven Karriere leitete er mehrere 
Jahre äußerst erfolgreich den                             
Nachwuchs beim SV GARTNER 
KG Edt

Mit Gerhard freuen wir uns sehr einen „alten“ Rück-
kehrer begrüßen zu dürfen. Gerhard war selbst einst 
ein toller Kampfmannschaftsspieler beim damaligen 
SV GARTNER KG EDT und trainierte anschließend 
im Jugendbereich den Nachwuchs. Von ihm und sei-
ner Erfahrung können junge Spieler nur profi tieren.
Gerhard passt mit seinen Eigenschaften und seiner Er-
fahrung super ins Team und wird unser Trainerteam 
komplett ieren. 

Vorstellung des 1b Trainers:

Rene Zehetner

Geburtsdatum:  19.10.1986
Wohnort:  Stadl Paura
Stationen/Erfolge: 2x Meister 
mit dem SV Gartner KG Edt, 
1x Meister mit BW Stadl Paura,  
U15 und U17 Trainer 
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Vorstellung des U15 Trainers:

Redo Schierl

Geburtsdatum: 11.01.1986
Wohnort:  Edt/Lambach
Stationen/Erfolge: ATSV Stadl 
Paura, Wüstenrot Salzburg, 
Eintracht Wels, FC Gartner Edt, 
OÖ Auswahl U12 und 14, Nati-
onalteam für       Österreich U15, 
Meister mit FCGE, ATSV Stadl 
Paura, 12facher Nachwuchs-

meister, Bester Nachwuchsspieler 
1998 in Oberösterreich mit 72 Toren, Teilnahme am Go-
thia Cup in Schweden – 3 Platz  mit der OÖ Auswahl!

Unser neuer Kampfmannschafts-Tormanntrainer

Weiters im Team des FCGE möch-
ten wir Nino BERTOLINI begrü-
ßen. Nino ist gebürtiger Edter und 
wohnt einen Steinwurf vom Sport-
platz  entfernt. Er hat sich dazu be-
reit erklärt das Tormanntraining in 
Zukunft zu übernehmen und un-
seren Jungen „Handschuhen“ sein 
Wissen weiter zu geben. Wir freu-
en uns sehr über seine Entschei-
dung und über die gemeinsame 
Zusammenarbeit in Zukunft. 

Unser neues Vereinslogo/Mott o des Vereines:

Mit dem neuen Vereinslogo ha-
ben sich Trucki und Oliver selbst 
übertroff en. Sie haben die Ver-
einsfarben mit dem Gründungs-
jahr sowie einen Teil des Edter 
Wappens, dem Windrad, in ein 
modernes Logo verpackt. Tolle 
Arbeit!! DANKE!! 

Unser Mott o lautet: „Zurück zum Ursprung“

Im Einklang aller Funktionäre haben wir uns für dieses 
Mott o entschieden. Es beschreibt unser Vorhaben sehr 
gut. Wir wollen wieder zurück zum Ursprung. Nach 
dem Mott o „Klein aber fein“ oder „weniger ist mehr“. 
Wir versuchen bodenständig zu bleiben, ein famili-
äres Umfeld für die Spieler schaff en und der Jugend 
ein Rückzugsbecken bzw. eine Anlaufstation bieten. 
Weiters haben wir vor die Geselligkeit wieder zu för-
dern und den Teamgeist zu verstärken. Damit sich der 
Kreis wieder schließt und die Edter Bevölkerung auf 
den Sportplatz  zurückkehrt und der Verein wieder ein 
Aushängeschild in der Umgebung wird. 

Unsere Sponsoren: 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN ERGEHT AN:

Die Gemeinde Edt bei Lambach, besonders an Bür-
germeister Max Riedlbauer, der uns in puncto Neuan-
schaff ung von div. Trainingsutensilien unterstütz t hat! 
Dank noch einmal. 

Die Schlüsselzentrale ALTENHOFER – WINZER für 
die Erneuerung bzw. Auswechslung der alten Schlös-
ser und Schlüssel und für weitere Anschaff ungen die 
der Verein dringend benötigt. 
Danke noch einmal Gerhard für dein Engagement!

Der Fa. SILBER HOLZ für das gespendete Holz wo-
durch wir die Sitz bänke erneuern konnten. 

Dem FC NULL STRESS der uns bei allfälligen Tätig-
keiten rund um den Sportplatz  unterstütz t z.B. bei der 
Erneuerung der Sitz bänke! Danke für die Zusammen-
arbeit. 
  
Ein Dankeschön ergeht auch an Irhad MLIVO der in 
Eigenregie die alten Kabinen des Hauptgebäudes aus-
gemalt hat. 

Obmann: Andy Schoberleitner       
Obmann Stv.: Rene Zehetner, Gerhard Altenhofer

Sportl. Leiter: Oliver Lehner      
Stellvertreter.: Robert Vujicic

Kassier: Zehetner Hans                
Stellvertreter.: Gerhard Altenhofer

Schriftführer: Redo Schierl
Stellvertreter.: Weingartner Daniela

Platz wart/Instandhaltung: Walter Schierl

Beiräte:  Friedrich Bauer-Marschallinger, 
  Andreas Wambacher

„Nur gemeinsam sind wir stark“
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An alle Mitglieder und Interessierte
des Tennissports, liebe EdterInnen!

Auch heuer fand im Rahmen der Ferienaktion 
2015 wieder ein Tennis-Schnuppertraining für in-
teressierte Kinder statt . Den Kindern wurde von 
Jürgen Brunner mit Spiel und Spaß das Tennis 
spielen nähergebracht.
Zurzeit läuft die Edter Ortsmeisterschaft welche 
am 01. August begonnen hat und mit den Final-

spielen am 27. September (Beginn ab 
13.00 Uhr) endet. Insgesamt 26 Spieler 
und Spielerinnen nehmen daran teil. 
Gespielt wird in 3 Bewerben (Herren-
Einzel, Herren-Doppel, Mixed-Dop-
pel). Ein ausführlicher Bericht über 
die Ergebnisse der Ortsmeisterschaft 
erscheint dann in der nächsten Ausga-
be.
Wir wünschen allen Spieler und Spie-
lerinnen viel Spaß und einen unfall-
freien Bewerb.

Allen Edter/innen wünschen wir ei-
nen schönen Herbst.   

   Die Vereinsleitung

Fa. Hans Peter Depner Folientechnik
Schiffslände 5, 4651 Stadl Paura

Tel.: 0664 / 8893 69 70
Mail: office@depnerfolientechnik.at <www.depnerfolientechnik.at>

Wir unterstützen unsere Kunden über den gesamten Lebenszyklus Ihres Pools hinweg
mit unserer Erfahrung in folgenden Bereichen:

Poolservice: 
 Beratung und Hilfe bei der Pflege des Pools und der Wasseraufbereitung 
 Planung, Neubau und Installation von Poolanlagen 
 Sanierung bereits bestehender Poolanlagen 
 Poolabdeckungen- u. Überdachungen 
 Ein- u. Auswintern der Poolanlagen 
 Problembehebung und Notdienst 

 
 

Filteranlagen 
 Installation von Filteranlagen 
 Reparatur und Wartungsarbeiten an Filteranlagen 

 
Folienverlegung 
 Abdichtungen von Terrassen, Garagen und Car-Ports 

 
Energie 
 Solaranlagen und Wärmepumpen 

Wir freuen uns auf Sie!
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News vom Musikverein Edt:

Kaum hat die Sommerpause begon-
nen, war sie auch schon wieder vor-
bei. Aufgrund des dichten Termin-
plans waren wir heuer bis in den 
August hinein aktiv und schon ein 
gutes Monat später stand wieder die 

erste Probe am Programm. Gerade zu 
Sommerbeginn standen noch eine ganze Menge Ter-
mine am Programm, wobei aber auch auf Geselligkeit 
großen Wert gelegt wurde. Außerdem durften wir un-
ser musikalisches Können erstmals auch in Windisch-
garsten präsentieren…

Kinderferienaktion:
Die alljährliche Kinderferienaktion fand heuer am Don-
nerstag, den 16. Juli statt . Der Musikverein lud wieder 
Kinder im Alter zwischen 7 und 12 Jahren ein, um mit 
dem Jugendorchester „Joe“ eine kurze Probe mitz uer-
leben. Die interessierten Kinder erfreuten sich trotz  na-
hezu unmenschlicher Hitz e an den Klängen, die vom 
Jugendblasorchester Edt zu hören waren. Natürlich 
konnten die Instrumente später auch noch ausprobiert 
werden. Wir, der Musikverein Edt, hoff en, dass wir 
einige der Besucher zum Erlernen eines Instrumentes 
ermutigt haben. 

Mühlenfest in Edlbach, Windischgarsten:
N e b e n 
dem Früh-
j a h r s k o n -
zert  stan-
den auch 
w i e d e r 
d i v e r s e 
Früh- und 
D ä m m e r -
s c h o p p e n 
am Termin-
plan des 

Musikvereins Edt. Am Sonntag den 19.7. waren wir als 
Gastkapelle in Edlbach beim Mühlenfest, veranstaltet 
von der IG Handwerk Garstnertal, geladen. Wir sorgten 
für die musikalische Umrahmung des Frühschoppens, 
jedoch war das gewiss nicht alles was geboten wurde. 
Verschiedenste Kunstwerke von Handwerkern der ab-
gelegenen Ramitscheder Mühle wurden ausgestellt. 
Die Mitglieder der IG Handwerk zeigten ihr Können 
und informierten die zahlreichen Mühlenfest-Besucher 
über deren Produkte. Jedoch nicht nur die Handwerker 
und Musiker waren vor Ort, sondern auch die Bergret-
tung Windischgarsten. Über ein Stahlseil durften auch 
wir Musiker mit einer lockeren Hüfte über den Mühl-
bach schweben. Es war ein ausgesprochen heißer, aber 
auch lustiger Sonntag mit unseren neuen Freunden in 
Edlbach. Wir bedanken uns hiermit für die Gastfreund-
schaft und freuen uns heute schon auf den nächsten 
Frühschoppen im tiefen Fraitgraben!

Jubiläum beim Gasthaus Schöberl: 
Am Sonntag, 
den 2. August 
gab es ein 150-
Jahr-Jubi läum 
zu feiern. Das 
Gasthaus Schö-
berl existiert nun 
seit 30 Jahren 
und die beiden 
Inhaber, Anne-
marie und Kurt 

Eingang, durfte man heuer jeweils zum 60. Geburtstag 
gratulieren. Diese drei Ereignisse waren Grund genug, 
um ein schönes Sommerfest zu organisieren. Der Mu-
sikverein Edt war natürlich gerne dazu bereit, für die 
musikalische Umrahmung zu sorgen!
Leider spielte aber das Wett er nicht ganz mit, die an-
sonsten heuer recht zuverlässige Sonne legte gerade an 
diesem Tag eine Ruhepause ein und machte dem Regen 
Platz . Somit wurden die Feierlichkeiten nach drinnen 
verlegt, was es für uns aus Platz gründen leider unmög-
lich machte, einen herkömmlichen Frühschoppen zu 
spielen. Dennoch ließen wir uns nicht davon abhalten, 
bei diesem Fest dabei zu sein. Somit mussten wir um-
disponieren und spielten (nur) ein kleines Standkon-
zert. Der Stimmung konnte das schlechte Wett er aber 
nichts anhaben, es wurde noch bis in den späten Nach-
mitt ag hinein gefeiert. 

Ein Wochenende mit den Wiener Philharmonikern…
Einer unserer 
Musiker, unser 
S c h l a g z e u g e r 
Thomas Lins-
maier, durfte 
Mitt e August 
bei einem ganz 
besonderen Pro-
jekt teilnehmen. 
Je 35 talentierte 
Jungmusiker aus 
Oberösterreich 
und Salzburg 
wurden ausge-
wählt, und durf-
ten ein Wochen-
ende lang mit 
einigen Musikern 

der Wiener Philharmoniker in Salzburg musizieren. 
Neben den Gesamtproben im Orchester stand auch 
Gruppenunterricht je Instrument am Programm. Vor 
allem dabei konnte man vom jeweiligen „Mentor“ sehr 
viel lernen und bekam hilfreiche Tipps. Gekrönt wurde 
der Workshop mit einem Konzert in der ausverkauften 
Felsenreitschule Salzburg im Rahmen der Salzburger 
Festspiele. Auch die 1500 begeisterten Zuseher trugen 
mit ihrem ausgiebigen Applaus zu diesem beeindru-
ckenden Erlebnis bei. 
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Ferienaktion

Auch heuer wurde wieder unsere Kinderferienaktion 
unter dem Mott o „Watersplashing“ abgehalten. Am  
22. August nahmen wieder zahlreiche am Feuerwehr-
dienst interessierte Kinder teil. Wir verbrachten einige 
aufregende Stunden bei unserem Bootshaus und be-
schäftigten uns mit einer Vielzahl an Gerätschaften, 
die im Feuerwehrdienst benötigt werden. Zur Haupt-
att raktion zählte wie immer die Fahrt im Feuerwehr-
rett ungsboot. Zum Abschluss gab es zur Stärkung noch 
einen kleinen Imbiss.
 
Einsatz geschehen

In den letz ten Monaten war unsere Wehr bei über-
durchschnitt lich vielen Einsätz en mit der Entfernung 
von Wespennestern beschäftigt. Weiters forderte uns 
neben Fahrzeugbergungen und Aufräumarbeiten nach 
Verkehrsunfällen auch ein Brandeinsatz , bei dem eine 
Strohpresse  zu brennen begann und in Folge zahlrei-
che auf dem Feld liegende Quaderballen in Flammen 
aufgingen. Besonders schwierig stellten sich die Lösch-
wasserversorgung und die drohende Brandausbreitung 
auf angrenzende Felder dar. Dank raschen Handelns 
und der Unterstütz ung von 5 Nachbarwehren konn-
te die Strohpresse gerett et und der Brand rasch unter 
Kontrolle gebracht und somit schlimmeres verhindert 
werden. 

Bei der Feuerwehrjugend Edt-Winkling ist 
immer was los…

Derzeit treff en sich 13 Jugendliche jeden Freitag um 
18.00 Uhr bei der Feuerwehr, zum gemeinsamen 
Übungstag. Ab dem 10. Geburtstag kann jeder Bursch 
und jedes Mädchen Mitglied der Feuerwehrjugend 
werden. Dabei lernen die Jugendlichen nicht nur alles 
über den Feuerwehralltag. Sie üben regelmäßig mit al-
len Feuerwehrgeräten und Fahrzeugen. Es gibt auch 
noch zahlreiche andere Aktivitäten, wie Jugendlager, 
Wissenstests oder eigene Veranstaltungen bei der die 
Gemeinschaft ebenso wie die praktische Umsetz ung 
des Erlernten geübt wird.

Im ersten Halbjahr 2015 hat unsere Jugend wieder er-
folgreich an mehreren Veranstaltungen teilgenommen. 
Die Feuerwehr-Matura der Jugend bestanden Tobias 
Wildfellner, Stieger Sebastian und Schröder Simon 
und erhielten das goldene Jugendleistungsabzeichen.
Bei den Bewerben in Aichkirchen und Wollsberg er-
hielten die Jugendlichen die heißersehnten Abzeichen 
in Bronze und Silber. Beim Landesbewerb in Hirsch-
bach wurde auch erfolgreich teilgenommen.

Vom 29.08-30.08 fand unser Jugendgruppenausfl ug 
statt . Wir  fuhren zum Taucherstütz punkt nach Wey-
regg am Att ersee. Bei supertollen Wett er konnten wir 
am Samstagnachmitt ag  die ersten Einblicke rund ums 
Tauchen kennenlernen. Die Taucher der FF Stadl-Pau-
ra zeigten uns das. DANKE für diesen interessanten 
Nachmitt ag.  
Wir konnten auch mit der Motorzille einige Runden am 
Att ersee fahren wobei die Bergung von Personen geübt 
wurde. Am Abend wurde gegrillt und mit einer klei-
nen Nachtwanderung endete der erste Tag.
Der Sonntag stand frei zur Verfügung zum Schwim-
men, Tauchen, Baden, Chillen, Schlauchbootfahren 
und Motorbootfahren.

Du bist 10 Jahre alt und hast Lust bei uns 
mitz umachen, dann komm zu uns!

Information erhalten Sie beim Jugendbetreuer 
Bayer Robert Tel.: 0664-9298313

Aktivitäten der Jugendgruppe FF Edt-Winkling
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Aktuelles von der FF Edt/Klaus

Bei der internen Atemschutz geräteträgerausbildung 
(organisiert durch die FF Edt/Winkling) konnten 
die Kameraden Peter Niedermair-Auer, Alexander 
Popovtschak, Christian Langmayr und Christoph 
Brindl als neue Atemschutz geräteträger ausgebildet 
werden. Ein Dankeschön an die Verantwortlichen 
der FF Edt/Winkling für die Abhaltung der Ausbil-
dung und herzliche Gratulation an die erfolgreichen 
Kameraden. 

Neben dem herkömmlichen Übungs- und Schulungs-
geschehen wurde die FF Edt/Klaus zu verschiede-
nen Einsätz en gerufen. Ein größerer technischer Ein-
satz  war die Befüllung eines Löschwasserbehälters 

in Pennewang, 
wo wir von 
der örtlichen 
F e u e r w e h r 
gebeten wur-
den, die Pum-
parbeiten zu 
unterstützen. 
Besonders er-
wähnenswert 
ist der Brand 
einer Stroh-
presse auf ei-
nem Stoppel-
feld. Neben 
der Feuerwehr 
Edt/Winkling 
und anderen 
vier Feuerweh-
ren musste ein 

Brand in der Strohpresse und auf dem Stoppelfeld 
bekämpft werden. Zudem standen auch noch einige 
Strohballen in Brand.  

Am Freitag, den 24.07.2015 hat sich die Feuerwehr 
Edt/Klaus bei der Gemeinde-Kinderferienaktion 
beteiligt. Seitens der Feuerwehr wurde das Kinder-
Schaumrutschen in der Ortschaft Niederzeiling orga-
nisiert. Mehr als 20 Kinder ließen sich diesen Event 
nicht entgehen und hatt en bei bestem Sommerwett er 
viel Spaß beim Schaumrutschen. 

Feuerlöscherüberprüfung
Am Samstag, den 26. September 2015, fi ndet am Vor-
mitt ag von 08.00 bis 11.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Edt/Klaus die Feuerlö-
scherüberprüfung statt . In diesem Zeitraum können 
die Feuerlöscher zur Überprüfung gerne im FF Haus 
der FF Edt/Klaus abgegeben werden. Als besonderer 
Service der FF Edt/Klaus werden in unserem Lösch-
bereich die Feuerlöscher schon am Tag zuvor (in den 
Abendstunden) bei den jeweiligen Haushalten abge-
holt.

Bitt e beachten Sie: 
•  Gemäß des OÖ. Feuerpolizei-
gesetz es muss jeder Haushalt 
zumindestens einen funktions-
fähigen Feuerlöscher besitz en.
•  Damit im Ernstfall die Be-
triebsbereitschaft der Feuer-
löscher gegeben ist, müssen 
diese – unabhängig von einer 
Benutz ung – alle zwei Jahre ei-
ner Überprüfung unterzogen 
werden.

Mit kameradschaftlichen Grüßen verbleibt
FF Edt/Klaus
Stefan Anzengruber
Amtswalter 
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AKTUELLE INFORMATION

Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura
Max.-Pagl-Straße 8
4650 Lambach
Tel.: +43 (7245) 311 34 – 0 
E-Mail: lambach@o.roteskreuz.at   
www.roteskreuz.at                        
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Rett ungsdienstmedaille in Gold für Irmgard 
Kinast
Unsere Kollegin Irmgard Kinast erhielt für 50 Jahre 
Dienst beim Roten Kreuz die Rett ungsdienstmedaille 
in Gold verliehen. Die Festveranstaltung fand am 18. 
Juni in den Redoutensälen in Linz statt . Sie begann be-
reits 1965 ihren freiwilligen Dienst zu versehen, damals 
noch in Wels, seit 1968 nunmehr auf unserer Dienststel-
le. Neben dem Rett ungs- und Krankentransport über-
nahm Sie viele Jahrzehnte auch den Journaldienst (tel. 
Notrufannahme). Als erste Frau unserer Dienststelle 
absolvierte sie die Einsatz lenker-Ausbildung und ver-
sieht noch heute mit Begeisterung und Engagement 
ihren Rett ungsdienst. Die vielen ehrenamtlichen Stun-
den im und außerhalb des Rett ungsdienstes sind von 
unschätz barem Wert. Landeshauptmann Dr. Josef Püh-
ringer überreichte ihr die Auszeichnung und bedankte 
sich sehr herzlich für die langjährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit beim Österreichischen Roten Kreuz. 

Toller Preis für die Jugendgruppe – „young 
humanitarian Heros“
Überraschenderweise wurde die Jugendgruppenlei-
terin der Jugendgruppe Lambach - Stadl-Paura Elke 
Harrer per Mail gebeten, an der Preisverleihung des 
1. OÖ Leistungspreises teilzunehmen. Grund hierfür 
war, dass das gemeinsame Projekt „Henri – das Keks“ 
unter den neun besten Projekten ganz Oberösterreichs 
gekommen ist. Für die Jugendgruppe war es ein klares 
Ja dieser Bitt e nachzukommen und mit zwei Betreuern 

und neun Jugendlichen traten sie am 15.06.15 ihre Rei-
se zur Voest Alpine Stahlwelt an.
Nach den Begrüßungsworten seitens des Veranstalters 
und einigen interessanten Videoausschnitt en über zu-
künftige Projekte folgte das Highlight des Abends – die 
Preisverleihung. Dabei gab es drei unterschiedliche Ka-
tegorien: Lehrlinge, Schüler und Studenten – das Projekt 
der Jugendgruppe Lambach – Stadl-Paura gehörte der 
zweiten Kategorie an. Nach einem kurzen Moment des 
Nervenkitz els wurde die Jugendgruppe mit dem zwei-
ten Platz  ausgezeichnet – eine wohlverdiente Auszeich-
nung! Nach einer kleinen Stärkung am Buff et machten 
sich die jungen Preisträger auf ihre Heimfahrt. 

 

80. Geburtstag Johann Aigner
Am Freitag, den 12.6.2015 bereiteten wir unserem Kol-
legen Johann Aigner eine überraschende Geburtstags-
feier auf der Dienststelle. Zusammen mit seiner Familie 
gestalteten wir ein Geburtstagsfest samt Grillerei. 
Hans ist seit mehr als 50 Jahren freiwillig beim Roten 
Kreuz und kümmert sich noch heute beinahe täglich 
um alle möglichen Belange auf der Dienststelle. Es gibt 
kaum Arbeiten in und um das Dienststellengebäude, 
wo Hans nicht mithilft. Auch die Kameradschaft ist 
ihm sehr wichtig. 

Lieber Hans, alles Gute zum Geburtstag!

Vizepräsident Dr. Heinz Steinkellner, Irmgard Kinast, Landeshaupt-
mann Dr. Josef Pühringer, Bezirksstellenleiter Dr. Peter Koits

Jugendgruppenleiterin Elke Harrer mit der Jugendgruppe, DF 
Ronald Astecker
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Echte Volksmusik an der Traun

„Kunst und Kultur an der Traun“, ein Projekt an dem 
elf Gemeinden teilnahmen, wurde in Lambach zu ei-
nem tollen Volksmusikfest. Bei schönem, heißem Wett -
rer lockten die beiden Volksmusikgruppen, d’Phi(e)
lsaitig’n und die Hausmusik Dumböck & Stieger 
Philipp, schon am späten Nachmitt ag viele Besucher 
zum abz Lambach. Niveauvolles Musizieren, fl ott e ab-
wechslungsreiche Stücke sowie eine launige Modera-
tion von Günter Hofer ließen diese Veranstaltung erst 
spät abends ausklingen

75 Jahre und aktiv wie eh und je

Max Lindinger und Günter Strimitz er feierten kürzlich 
ihren 75. Geburtstag. Bei einem gemütlichen Beisam-
mensein der Handarbeitsrunde gratulierte Obmann Jo-
sef Massak. Die beiden Jubilare sind noch immer fl eißig 
auf Märkten und Veranstaltungen unterwegs, um dem 
Publikum alte Handwerkskunst, Zegerfl echten und 
Kerbschnitz en, vorzuführen. 

Obmann Josef Massak als FahnenjunkerDie beiden 75er mit Obmann

Natur und Kultur vereint

Der diesjährige Trachtenvereinsausfl ug führte bei 
wunderschönem Wett er („Wenn die Englein reisen 
...“) in die Steiermark. Wir besichtigten die Burg Trau-
tenfels (fr.: Neuhaus) und die Ausstellung „Wald und 
Mensch“. Allein diese abwechslungsreiche Schau hätt e 
nicht zwei Stunden sondern einen ganzen Tag in An-
spruch nehmen können.

Nach dem Mitt agessen fuhren wir nach Pürgg, wo wir 
die Johanneskapelle mit den einzigartigen Fresken be-
suchten. Diese stammen aus dem 12. Jahrhundert und 
weisen, obwohl in den Alpen gelegen, arabische, grie-
chische und byzantinische Elemente auf. Viele besich-
tigten auch die Pfarrkirche (ebenfalls 12. Jhdt.). Den 
Rest des Nachmitt ags verbrachten wir – wandernd, mit 
dem Bummelzug oder bei Kaff ee und Kuchen – auf der 
Tauplitz alm. 
Um diesen schönen Tag gemeinsam ausklingen zu las-
sen, kehrten wir auf der Heimfahrt im Gasthaus Kas-
tenhuber (Traunfall) ein.

Unsere Reisegruppe

Tag der Tracht

Zum heurigen Festt ag 
waren besonders viele 
Besucher in einer Tracht 
erschienen. Nach dem 
gemeinsamen Einzug in 
die Kirche feierte Pfar-
rer Tobias die Messe, 
gestaltet von der Gold-
haubengruppe. An-
schließend gab es in der 
Vorhalle und im Licht-
hof Kaff ee und Kuchen.

Hausmusik Dumböck & Stieger Philipp
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Ferienaktion 2015
 - Beim Imker

Die Ferienaktion des 
Bienenzüchterver-
eins Lambach und 

Umgebung gab uns 
die Möglichkeit, gleich zu Ferienbeginn Ju-
gendlichen die Bienenhaltung vorzustellen. 
Obmann Friedrich Hörtenhuber, leidenschaft-
licher und langjähriger Imker, lud Mädchen 
und Buben in seinen Garten ein und erklärte 
ausführlich die Bienenhaltung und die Ver-
haltensweise eines Bienenvolkes. Es wurde 
Honig geschleudert und in Gläser abgefüllt. 
Dabei lernten die Kinder Imkerwerkzeuge 
und Imkergeräte kennen. Die Beobachtung 
der Bienen in der Bienenhütt e und beim glä-
sernen Schaustock war besonders interessant 
und hinterließ sicher unvergessliche Eindrü-
cke. So wie in den Vorjahren gab es auch heu-
er keine Stichverletz ungen. Herr Hörtenhuber 
züchtet ausschließlich sanftmütige Bienen der 
Rasse Carnica. Zum Abschluss bastelten die 
Kinder unter Anleitung von Imkerkollegin 
Michaela Weidinger noch eifrig Bienenwachs-
kerzen, die sie als Erinnerung mit nach Hause 
nehmen durften. 

Am 18. Juli 2015 war es soweit. Wir feierten an diesem 
heißen Samstag Abend in der Stockschütz enhalle das 
50jährige Bestehen des SSV Gartner Edt. Der Obmann 
konnte mehrere Ehrengäste und ca. 250 Freunde des 
Stocksportes begrüßen um anschließend die Modera-
tion samt Ehrungen lang dienender Mitglieder an Hu-
bert „Hubsi“ Huemer übergeben.
Wir waren sehr stolz unter den zu ehrenden auch noch 
3 Gründungsmitglieder begrüßen zu können.
Pierecker Karl, Schrött er Hubert und Heinzlmeier Wal-
ter erhielten  Goldene Ehrennadel für ihre 50jährige 
Mitgliedschaft.
Wir bedanken uns bei der Gemeinde und allen Spon-
soren für ihre Unterstütz ung sowie bei den fl eißigen 
Helfern im Hintergrund.

Leider ist unser Ehrenmitglied Pierecker Karl am 
07.08.2015 doch sehr überraschend verstorben.
Etliche Mitglieder des SSV Gartner Edt haben ihm am 
11.08.2015 am Friedhof in Fischlham beim letz ten Ge-
leit die Ehre erwiesen.

Bei der Meisterschaft 2015/16 in der Bezirksliga Ost 
wird der SSV Edt die Moarschaft 2 mit Mannschafts-
führer Pötz lberger Thomas stellen. 
In der 1. Klasse Ost sind wir mit 3 Mannschaften vertre-
ten, SSV Edt 1 Mannschaftsführer Walter Schierl, SSV 
Edt 3 Mannschaftsführer Lassl Wilhelm und SSV Edt 4 
Mannschaftsführer Luegmair Markus.
Über die Erfolge werden wir in der nächsten Zeitung 
berichten.

Die Stockschütz enfreunde und der Vorstand wünscht 
viel Erfolg in der Meisterschaft.

Vorne: Heinzlmeier Walter, Schrött er Hubert, Pierecker Karl
Hinten: Obmann der Schiedsrichter Egon Obermayr, Obmann 
der Stockschütz en Christian Huber, Obmann des Hauptver-
eines Fritz  Bauer-Marschallinger, Bgm. Max Riedlbauer.
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Mehr über Conrad und seine Familie 
auf www.was-zählt.at

Conrad, 35 Jahre, und Levi, 9 Jahre

WAS ZÄHLT, SIND MEINE 
KINDER. UND EINE BANK, 
DIE MIR DABEI HILFT, 
KURZFRISTIGE AUSGABEN
ZU FINANZIEREN.

Was zählt, sind die Menschen.

Frühschoppen mit dem Singkreis Edt

Einen anregenden Sonntagvormitt ag verbrachten die Gäste am 12. Juli 2015 
beim Wirt in der Klaus: bei strahlendem Sonnenschein konnten sie im Gast-
garten dem Singkreis Edt lauschen. Unter der bewährten Leitung von Hed-
wig Außerhuber wurde altes und neues Liedgut zum Vortrag gebracht, 
wobei der Humor nicht zu kurz kam. Anlass dafür waren gleich drei runde 

Geburtstage: die Chormitglieder 
Walter Macherhammer, Christi-
ne Vorhauer und Ilse König wur-
den im Anschluss an die musi-
kalische Darbietung gebührend 
gefeiert. Natürlich wurde auch 
dabei eifrig gesungen, begleitet 
von den bezaubernden Geigen-
klängen der Chorleiterin.

Informationen über Auf-
tritt e und Chorproben des 
Singkreises Edt:  

Obmann Herwig Schneider, 
Tel.: 06502702502
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SCHWEISSTECHNIK LAMBACH GmbH

Autogen- Schweiß- Schneid- und Wärmetechnik
Spezialwerkstätte und Gaselager

- technische Gase für Industrie und Handwerk

- Lebensmittelgase für die Gastronomie

- Propangas

- Abholung und Zustellservice

- Eigenflaschenfüllungen

Ihr Gaselieferant in Ihrer Nähe

www.stl.at    Zoblstrasse 11, 4650 Edt / LambachTel.: 07245/28310

Bäuerinnen Edt-Lambach

Auch in den heurigen Ferien veranstalteten die 
Bäuerinnen gemeinsam mit der Landjugend im 
Rahmen der Ferienaktion der Gemeinde wieder eine 
Bauernhofolympiade. Allerdings herrschten dieses Mal 
für die jungen Wett kampfteilnehmer durch die große 
Hitz e erschwerte Bedingungen. Aber davon ließen sich 
die ehrgeizigen Sportler nicht abschrecken und zeigten 
tolle Leistungen beim Gummistiefelweitwurf und beim 
Sackhüpfen. Volle Konzentration und eine ruhige Hand 
war beim Eierlauf gefragt und Zielgenauigkeit für das 
Dosenschießen. Alle, die auch noch im Wissenstest 
und beim Fussball ihre Vielseitigkeit bewiesen hatt en, 
konnten dann zur abschließenden Mutprobe: Ein Sprung 
ins Stroh vom großen Ballen!

Trotz  der tropischen Temperaturen hatt en die kleinen 
(und etwas größeren) Teilnehmer am Ende noch genug 
Energie für einen erbitt erten Wett kampf im Seilziehen. 
Dabei konnten sie sogar fast die Burschen von der 
Landjugend besiegen! So viel Einsatz  wurde natürlich 
mit einem Eis und einem kleinen Geschenk belohnt.

In den Herbst starten wir traditionell mit dem 
Erntedankfest. Heuer fi ndet es erstmalig in Form eines 
großen Berzirkserntedankfestes mit Umzug durch 
Lambach und Feldmesse im Pferdezentrum Stadl-Paura 
statt .

Österreichische Shotokan 
Meisterschaft

225 Karatesportler aus 24 Verei-
nen kämpften am 30. Mai in St. 
Georgen im Att ergau um die be-
gehrten Titel.
Weil dieses  Turnier als Qua-

lifi kation für die Shotokan 
Europameisterschaft,im November in England gewer-
tet wird, war die Motivation der Sportler besonders 
groß.
Mit Edelmetall kehrten auch die „Karatetiger“ aus 
Lambach von St. Georgen zurück.

1x GOLD für Schimnofsky Corina (Kata Team U18– 
WG Lambach-Att ergau)

3x SILBER für Julia Pichler  (Kumite Kadeten), Corina 
Schimanofsky (Kumite Junioren) und Felix Rutz inger 
(Kumite Kadeten)

3x BRONZE für Daniel Pichler (Kumite Kadeten ), Sara 
Dubravac, Lina Rutz inger, Lea Kljajic (Kata Team U14 – 
WG Lambach- Wels) und Sara Dubravac (Kata U14)

Willy Pichler, Daniel Pichler, Julia Pichler, Corina Schima-
nofsky, Felix Rutz inger, Andreas Moser
nicht am Bild: Lina Rutz iger, Sara Dubravac , Melanie Schedl-
berger , Julia Springer , Beatrice Humer, Lea Wehofer
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Gelungener Herbstkursbeginn beim 
ÖGV EDT

Trotz  tropischer Temperaturen besuchten sehr viele 
Hundesportler zu Kursbeginn den Edter Hunde-
platz . Nach der Willkommensansprache des Ob-
manns Max Kriegner erfolgte die Einteilung in die 
jeweiligen Gruppen und schon begann der Unter-
richt. Dieser wurde aufgrund der Hitz e an diesem 
Tag kurzerhand in den schatt igen Wald verlegt. 
Der Verein konnte wieder viele neue Welpen- und 
Junghundebesitz er begrüßen, die von den Trainern 
geduldig an ihre ersten Aufgaben herangeführt 
werden. Auch in der Anfänger- und Fortgeschritt e-
nengruppe waren einige Neuzugänge vertreten, die 
mit den aufgestiegenen Schülern gemeinsam für die 
nächsten Prüfungen trainieren werden.                               
Das gesamte Trainerteam freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit mit allen Hundeführern.

Ein kurzer Rückblick zum Abschluss der Frühjahrs-
kurse im Juni. Der HSK Edt konnte die weiße Fahne 
hissen. Alle Teilnehmer haben ihre Prüfungen be-
standen und konnten entspannt in die Sommerpau-
se gehen. Der Verein bedankt sich bei allen helfen-
den Händen, die zu dem reibungslosen Ablauf der 
Prüfung beigetragen haben.
Auch die Edter Turnierstarter waren wieder fl eißig 
aktiv. Beim 2. Landesmeisterschaftsbewerb in Ried 

durften sich Ramona Rink und Gerlinde Müller über 
gute Ergebnisse freuen. Sylvia Tröbinger errang beim 
Breitensportt urnier in Weißkirchen im Landesmeis-
terschaftsbewerb Rang 5 und in der Einzelwertung 
Rang 3. Beim Turnier in Lichtenau beendete Herbert 
Achleitner seinen Umlauf mit dem 2. Platz  und Syl-
via Tröbinger konnte in ihrer Klasse gewinnen. Der 
HSK Edt gratuliert seinen Startern sehr herzlich.

Am 19. August fand im Zuge der Ferienaktion ein 
Kindernachmitt ag statt . 16 Kinder aus Edt und 26 
Kinder aus Steinhaus tummelten sich auf dem Edter 
Hundeplatz . 

Obmann Max Kriegner erklärte den Kindern in einer 
kurzen Einführung, wie sie sich Hunden gegenüber 
verhalten sollen. Von den Trainern begleitet, durf-
ten sie anschließend  mit Hundewelpen spielen und 
Hunde selber führen. Die Fortgeschritt enengruppe 
zeigte eine kurze Unterordnung vor und zwei Hun-
de brachten die Kinder mit Tricks und Kunststücken 
zum Lachen.  Die Breitensportler testeten daraufh in 
die Kondition der kleinen Gäste und liefen gemein-
sam mit Hunden und Kindern den Hindernispar-
cours durch.
Zum Schluss gab es noch eine Schutz dienstvorfüh-
rung, die ebenfalls großen Anklang bei dem jungen 
Publikum fand. Das Team des HSK Edt bedankt sich 
bei den Kindern für ihr großes Interesse, bei allen 
Trainern und Hundeführern, die mit ihren Hunden 
zu diesem gelungenen Kindernachmitt ag beigetra-
gen haben.

Für Fragen oder nähere Informationen steht Ihnen 
Obmann Max Kriegner gerne zur Verfügung, Tel 
Nr. 0699 11 884 140, oder schicken Sie ein E-Mail an: 
Oegv-edt@gmx.at oder besuchen Sie die Homepage 
des Vereins auf: www.hsk-edt.atBreitensportler Herbert und sein Rico sind nicht einzuholen.

Sowohl Kinder als auch Hunde genossen den Nachmitt ag
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Ortsgruppe:
Lambach, Edt 
und Neukirchen

Geschätz te Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder!
Unsere Ortsgruppe hat auch in den vergangenen Mo-
naten diverse Veranstaltungen für unsere Mitglieder 
durchgeführt. So führte uns die Mutt er- und Vatertags-
fahrt am Donnerstag, 11. Juni 2015 zur Knödl-Alm am 
Koppenberg, wo wir zu Mitt ag die herrlichen Knödl-
gerichte genießen konnten. Die geplante Wanderung 
um den Ödensee fi el leider einem Gewitt er zum Opfer, 
dafür besichtigten wir die wunderschöne Stiftskirche 
in Spital am Phyrn. Anschließend ging die Fahrt weiter 
zum Berggasthof Zott ensberg, wo wir einen schönen 
Ausfl ugsabschluß mit Musik erleben durften.

Im Einvernehmen mit der Heim-Pfl egeleitung wurden 
am Mitt woch, 24. Juni 2015 die Bewohner des Bezirksal-
tenheimes Lambach zu dem alljährlichen Kuchenbuff et 
eingeladen. Mehr als 20 verschiedene selbstgemachte 
Torten, Kuchen und sonstige Süßspeisen wurden von 
unseren fl eißigen Pensionistinnen den Heimbewoh-
nern angeboten und aufgetischt. Durch die fürsorgli-
che  Hilfe des nett en Pfl egepersonals konnten nahezu 
alle Heimbewohner das Kuchenbuff et im Speisesaal 

genießen.  Dem 
Pflegepersonal 
und den vielen 
Pensionist in-
nen sei für die 
Gestaltung des 
süßen Nachmit-
tags herzlichst 
gedankt.          

Unsere Turngruppe machte am Montag, 6. Juli 2015, mit 
14 Personen einen Ausfl ug mit einer Besichtigung des 
Schiffl  eutmuseums in Stadl-Paura. Herr Kölbl zeigte 
uns die Exponate, und erklärte spannend die Geschich-
te der Stadlinger Schiff sleute. Wir besichtigten noch die 
neu errichteten Salzstadeln mit dem Frachtschiff  "Trau-
ner", welches 23 m lang und 4m breit ist. So lernten wir 
unsere Nachbargemeinde besser kennen und kehrten 
anschließend noch im Cafe Forstner ein.

In Fahrgemeinschaften ging es am Donnerstag, 09. 07. 
15 vom Parkplatz  an der B1-Kindergarten nach Gmun-

den-Engelhof zur 2. Wanderung. Auf den Spuren der 
Pferdeeisenbahn wan-
derte die 12-köpfi ge 
Wandergruppe nach 
Gmunden. Von dort 
ging es über das The-
resiental, Gumberland 
zurück nach Engelhof. 
Nach einer kurzen Ein-
kehr im Gasthof  Pöll 
in Kirchham ging es 
zurück nach Lambach.

Am Donnerstag, 16. Juli 2015 fuhren wir mit 45 Mit-
gliedern  auf die Tauplitz alm. Um 07.45 Uhr ging es mit 
dem Bus von  Lambach über Bad Ischl, den Pötschen-
paß nach Bad Aussee, wo wir bei der Ausseer Lebzelte-
rei eine kurze Kaff eepause einlegten. Ein Großteil der 
Reiseteilnehmer nütz te diese Rast dazu um sich mit vie-
len leckeren Lebkuchenprodukten einzudecken. Weiter 
ging die Fahrt nach Bad Mitt erndorf zur Auff ahrt auf 

die Tauplitz alm. 
Im Gasthaus 
Hierzegger war 
für die Reise-
gruppe das 
M i t t a g e s s e n 
vorbestellt. Bei 
wunderbarer 
sommerlicher 
Witt erung wur-
de der Wunsch 
laut, sich länger 

in dieser herrlichen Bergwelt aufzuhalten. Die ange-
botene Panoramafahrt mit dem Bummelzug – Traktor 
wurde von nahezu allen Reiseteilnehmer genütz t, um 
einen Großteil der größten Alm Europas zu sehen und 
kennen zu lernen. Bei zwei kurzen Halts wurden auch 
kleinere Wanderungen unternommen. Die Heimreise 
führte uns über Liezen den Pyhrnpass nach St. Pank-
raz, wo der Tagesausfl ug einen gemütlichen Abschluss 
fand.  

Die alljährliche Kulturfahrt zum Leharfestival nach 
Bad Ischl wurde am Mitt woch, 22. Juli 2015 durchge-
führt. Um 11.00 Uhr bestiegen 50 Theaterbegeisterte 
den Reisebus und ab ging es in die Kaiserstadt. Da der 
Großteil der Theaterfreunde noch kein Mitt agessen ge-
nießen konnten und die Vorstellung erst um 15.30 Uhr 
begann, ging es vorerst ins Cafe Zauner um sich noch 
ausreichend zu stärken. Das zur Auff ührung gekom-
mene Stück „My Fair Lady“ begeisterte die Besucher in 
allen Belangen und wird den Teilnehmern noch lange 
in Erinnerung bleiben. Nach der Vorstellung ging es 
ohne weiteren Halt nach Lambach zurück.

Einen schönen Herbst wünscht Ihnen der Vorstand der 
Ortsgruppe sowie der Schriftführer Hans Langmayr
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Tagesausfl ug nach Mariazell
Knapp 60 Personen machten sich am 11. Juni auf den 
Weg nach Mariazell. Der erste Aufenthalt war die Kar-
tause Gaming. Diese liegt im niederösterreichischen 
Mostviertel zwischen Erlauf- und Ybbstal. 1330 von 
Herzog Albrecht II gegründet hatt e die Kartause in den 
folgenden Jahrhundeten großen Einfl uß auf die Um-
gebung. Die Aufh ebung im Jahre 1782 durch Josef II. 
erfolgte mit großer Härte gegenüber den Mönchen und 
Klosterbediensteten.

In der interessanten Kirche wurde eine kurze Andacht 
gehalten und die restliche Zeit wurde zur Besichtigung 
der Klosteranlagen oder einer Labung im Gastgarten 
verwendet.
Durch wenig besiedelte aber schöne Landschaft ging es 
weiter über das Zellerrain nach Mariazell. Nach dem 
Mitt agessen konnte man die Basilika und den Ort nach 
eigenem Ermessen besichtigen.
Um 14:47 ging es mit der Mariazellerbahn in einer 
1-stündigen Fahrt bis zur Laubenbachmühle. Einer-
seits ist die Fahrt durch die Landschaft wunderbar, an-
dererseits konnte man auch die Meisterleistung bei der 
Streckenführung bewundern. Die Bahn ist immerhin 
schon über 100 Jahre alt und führt durch schwieriges 
und steiles Gelände.
Laubenbachmühle ist auch ein Teil der diesjährigen 
nö. Landesausstellung „Ötscherreich“. Es ging wieder 
zurück ins Erlauftal nach Scheibbs und Ybbs zur Auto-
bahn. Beim „Mayr z’Grueb“ in Seitenstett en fand die-
ser schöne Ausfl ug seinen Abschluss.

Bezirkswandertag in 
Bad Wimsbach am 
19. Juni 2015

10 Mitglieder des Senio-
renbundes Lambach-Edt 
nahmen am diesjährigen 
Bezirkswandertag teil. Die 
Gruppe entschied sich für 
die Variante 2 (ca. 8 km), 

vom Festz elt über Sportplatz , Allee, Moorbad Neyd-
harting, Filialkirche Wim und zurück über die Hacken-
Schmiede zum Festz elt.

Tagesausfl ug nach Bad Ischl und Mondsee
Am 16. Juli ging die Fahrt nach Bad Ischl zur Landes-
gartenschau. 2 Stunden hatt en die Teilnehmer Zeit, die 
Blumenvielfalt, den Kräuter- und Gemüsegarten zu be-
gutachten. Einige gingen auch noch zum Kongresshaus 
und stärkten sich im Cafe Zauner.
Die Mitt agsrast erfolgte beim „Gasthaus zur Wacht“ an 
der Grenze von Oberösterreich und Salzburg.
Weiter ging es entlang des Wolfgangsees nach St.Gilgen 
und über die Scharfl inger Höhe zum Mondsee.

Bei einer 75 minütigen Schiff fahrt von Mondsee bis 
Scharfl ing und zurück und einer sehr guten Erklärung 
durch den Schiff skapitän, konnten wir die Schönheit 
der Landschaft, den kühlenden Luftz ug sowie köstli-
che Mehlspeisen samt Kaff ee genießen.
Der Abschluss dies herrlichen Tages fand beim Alphons 
in Bergern, Gde.Rutz enham statt .

Wanderung am 30. Juli 2015
Gestartet wurde am Gemeindeplatz  in Pennewang. 
Dann ging es bergauf, bergab den Kreuzweg über die 
Ortschaft Weinzierl bis zum Pfarrhof in Felling. Die 
Infos zum Kreuzweg und die Kreuzigungsgruppe mit 
den geschnitz ten Figuren machten großen Eindruck auf 
die 19 Teilnehmer. Obwohl so nahe, kannten nur weni-
ge diesen Kreuzweg. Anschließend ging es weiter Rich-
tung Rosenberg zum Panoramablick. Leider waren die 
Berggipfel in Wolken gehüllt und die Fernsicht nicht 
so gut. Die Wanderung führte dann abwärts durch ei-
nen Wald Richtung Schloß Würting und nach Off en-
hausen zum Gasthaus Lauber. Dort fand dann eine ge-
mütliche Mitt agsrast statt . Gestärkt ging es ein Stück 

des Weges zurück und auf dem 
Christophorusweg im Steilan-
stieg Richtung Osterberg. Wil-
de Brombeeren am Wegrand 
versüßten die Anstrengungen. 
Gemütlich und auf ebeneren 
Wegen über Braunberg und 
Rosenberg weiter zum Panora-
mablick und den gleichen Weg 
über den Kreuzweg zurück 
nach Pennewang.
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Veranstaltungskalender 2015  

Nächster Erscheinungstermin der Edter Gemeindenachrichten ist vor Weihnachten 2015. 
Redaktionsschluss ist der 19. November 2015.
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September 2015
19.09.  Siedlerverein  Herbstfest
20.09.  Pfarre/Goldhauben 09:00 Uhr Hl. Messe, 
     14:30 Uhr Pontifi kalamt mit Adalberoprozession (keine Abendmesse)
21.09.  Rotes Kreuz  Erste Hilfe Kurs
26.09.  FF Edt/Klaus  Feuerlöscherüberprüfung
26.09  Tennisverein   Finalspiele Ortsmeisterschaft ab 13:00 Uhr
27.09.  Gemeinde Edt  Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl
Oktober 2015
03.10.  Mühleder Ott o  Ott o’s Flohmarkt in der Stockschütz enhalle 7:00 – 12:00 Uhr 07245/20267
07.10.  Pfarre   Sternwallfahrt - Treff punkt um 19:15  Uhr vor dem Gemeindeamt Edt;  
     Hl. Messe um ca. 20:00 Uhr
07.+08.10. Wichtlstube  Modenschau in der Stockschütz enhalle
10.10.  Musikverein Edt Knobelturnier im Musikheim MV Edt um 19:00 Uhr
24.10.  Stockschütz enverein Hobbyturnier um 18:00 Uhr
25.10.  ÖGV Edt  Welpen-, Junghunde- und BH-Prüfungen
November 2015
01.11.  Pfarre/FF Klaus/FF Winkling Allerheiligen – Heldenehrung; 09:00 Uhr Hochamt, 14:00 Uhr Gedenken
07.11.  Mühleder Ott o  Ott o’s Flohmarkt in der Stockschütz enhalle 7:00 – 12:00 Uhr 07245/20267
07.11.  ÖGV Edt  Kursabschluss (BGH-Prüfungen)
27.11.  FF Edt-Winkling Punschstand
28.11.  Pfarre   Adventkranzweihe um 16:00 Uhr in der Stiftspfarrkirche
29.+30.11.  Goldhaubengruppe Verkaufsstand am Christkindlmarkt in Lambach
Dezember 2015
03.12.  Musikverein Edt Nikolauskonzert Jugendorchester Edt im Musikheim MV Edt ab 18:30 Uhr
05.12.  Mühleder Ott o  Ott o’s Flohmarkt in der Stockschütz enhalle 7:00 – 12:00 Uhr 07245/20267
05.12.  ÖGV Edt  Weihnachtsfeier
05.12.  Musikverein Edt Punschstand am Gemeindeplatz  ab 17:00 Uhr
07.12.  FF Edt Winkling Weihnachtsfeier
12.12.  Stockschütz enverein  Weihnachtsfeier um 19:00 Uhr
24.12.  FF Klaus u. FF Winkling Friedenslichtaktion
24.12.  Pfarre   Kindermett e um 15:30 Uhr, Weihnachtsblasen und Singen um 17:00 Uhr;  
     Christmett e um 22:00 Uhr
25.12.  Pfarre    09:00 Uhr Pontifi kalamt; 19:00 Uhr Abendmesse
26.12.  Pfarre   09:00 Uhr Hl. Messe; 19:30 Uhr Monatswallfahrt
27.12.  Pfarre   09:00 Uhr Fest der Hl. Familie
30.12  MMK Lambach-Edt Silvesterkonzert 2015 um 20:00 Uhr in der Sporthalle Lambach
31.12.  Pfarre   16:00 Uhr Hl Messe zum Jahresschluss

Wiederkehrende Termine:
Jeden Montag, Dienstag und Donnerstag Spielgruppe „Bienenstock“ von 09:00 bis 11:00 Uhr im Gemeindeamt
Jeden Montagnachmitt ag Gymnastik um 14:00 Uhr im Rot-Kreuz-Haus Lambach mit dem Pensionistenverband. 
Jeden Dienstag Wirbelsäulengesundenturnen mit Anneliese Wolf von 19:45 - 21:00 Uhr im Kindergartensaal Edt.
Jeden 3. Dienstag im Monat gemütliches Beisammensein der Goldhaubengruppe, Tagesheimstätt e Gemeindeamt Edt
Dienstags 14-tägig ab 20.01. Vereinsabend des Trachtenvereines Lamb./Edt um 19:30 Uhr
Jeden Dienstagvormittag Nordic Walking um 9:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz beim Freibad Lambach mit dem Pensionistenverband
Jeden Dienstagnachmitt ag Kegeln um 14:00 Uhr bei der Sportanlage des SK Lambach mit dem Pensionistenverband.
Jeden Mitt wochnachmitt ag Basteln um 14:00 Uhr im Rot-Kreuz-Haus Lambach mit dem Pensionistenverband.
Jeden Mitt woch während der Schulzeit Konditionstraining mit dem Alpenverein von 18:00 bis 20:00 Uhr im Stifts-
turnsaal (Näheres unter www.alpenverein.at/lambach)
Jeden Donnerstag um 19:15 Uhr Probe des Singkreises Edt im Kellersaal des Gemeindeamtes.
Jeden 2. Freitag im Monat Sprechtag vom Seniorenbund im Welser Seniorenstüberl, Rainerstraße 8a von 9:00 - 11:00 Uhr.
Jeden ersten Samstag Sparrunde Edt-Graben (Adabei) im Gasthaus Schöberl
Jeden ersten Samstag im Monat Powermalkurs  mit Mario De Zuani, Leitenweg 3, Infos 0660/8106200
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Lambach, Linzer Straße 4  
20700 14  Andreas Endl

20700 53  Petra Wageneder

www.kneissltouristik.at

Istanbul, Blaue Moschee © Christian Kneissl

‘Starlight Express’ Bochum
Musical von Andrew Lloyd Webber

‘Zoom Erlebniszoo’ Gelsenkirchen
24. - 26.10.2015   Bus ab Lambach, ****Hotel/NF und 
1 Abendessen, Eintritte   ab € 348,--

Höhepunkte Sachsens
Leipzig - Dresden
Inkl. Historischem Grünen Gewölbe Dresden
Inkl. Porzellanmanufaktur Meißen
23. - 26.10.2015   Bus ab Lambach, ****Hotels/NF und 
1 Abendessen, Eintritte, RL: Dr. Richard Steurer € 457,--
‘Arabella’ Semperoper Dresden ab € 149,--

Berlin
Inkl. Kaffee und Kuchen im Reichstagsgebäude
Inkl. Neues Museum mit Nofretete-Büste
Inkl. Ausflug und Eintritt Potsdam
23. - 26.10., 5. - 8.12.2015   Flug ab Sbg., Transfers, 
Ausflug und Stadtrundfahrt und ****Hotel/NF, Eintritte, 
RL: Elizabeth Porges (1. Termin) ab € 570,--
‘La Favorite’ Deutsche Oper - mit Elina Garanca, 
Joseph Calleja (5.12.2015) ab € 77,--

Paris
Inkl. Schloss Versailles 
Inkl. Louvre mit Mona Lisa
Inkl. Schifffahrt auf der Seine
22. - 26.10.2015   Flug ab Linz, Transfers, ***Hotel/NF und 
Stadtbesichtigungen zu Fuß und mit der Metro, Eintritte, 
RL: MMag. Dr. Gerfried Mandl € 870,--

Rom
Inkl. Vatikanischer Museen u. Sixtinischer Kapelle
8. - 11.10, 23. - 26.10., 6. - 9.12.2015   Flug ab Wien inkl. 
Zubringer ab Lambach, Transfers, Stadtbesichtigungen und 
zentrales ***sup. Hotel/NF, Eintritt, RL: Mag Susanne 
Kowarc (1. Termin) ab € 740,--

Barcelona
Spaniens Mittelmeer-Metropole
Auf den Spuren von Gotik und Gaudí
23. - 26.10., 5. - 8.12.2015   Flug ab Linz, Transfers, 
zentrales ****Hotel/NF, Stadtrundgänge, Eintritte, 
RL: Dr. A. Geiger (1. Termin) ab € 700,--

Barcelona - Katalonien
Von der Costa Brava bis in die Pyrenäen,
von katalanischer Romanik bis Gaudí und Dalí
3. - 10.10.15   Flug ab Wien inkl. Zubringer ab Lambach,
Bus, *** u. ****Hotels/meist HP, Eintritte, RL: Dr. Franz 
Halbartschlager € 1.490,--

Lissabon
Inkl. Ausflüge nach Tomar, Alcobaca und
Obidos sowie nach Sintra und Cascais
22. - 26.10.2015   Flug ab Linz, Bus, ****Hotel/NF, Ausflüge,
Eintritte, RL: Mag. Martin Knor € 890,--

Istanbul
Weltstadt zwischen Orient und Okzident
23. - 26.10.2015   Flug ab Sbg., Bus/Kleinbus, ****Hotel/NF,
Eintritte, RL: Izzet Elmaci € 660,--

StädteReisen


